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Reichslandische Sorgen .
X Die allgemeinen Anschauungen über Stand und Ausstchten des

Deutschtums im Elsaß sind etwa diese: noch sei nicht alles zum besten
bestellt , insbesondere gäbe es noch mancherlei Rückfälle zu verzeichnen
und zumal unter dem neuesten Regime hätte das Französischtun einen
bedauerlichen Aufschwung genommen . Dennoch sei ein Fortschritt
ganz unverkenbar ; langsam zwar marschiere das Deutschtum; aber
es marschiere. In welchem Zusammenhang dann gewöhnlich von dem
Jubel berichtet wird , mit dem die Beoöllerung jetzt den Kaiser bei
seinen Besuchen im Elsaß zu empfangen pfleg« : von den schwarz - weitz-
roten Fahnen , die ihm patriotische Grüße winkten und den ansehnli¬
chen Räuschen, die auch die Einheimischen neuerdings zu Kaisersge¬
burtstag sich zu holen begönnen.

Die wüschen Berbrüderungsfeiern auf den Schlachtfeldern deut¬
scher Siege haben aus solchen Träumen uns bereits einigermaßen
aufgescheucht . Run ist um die Jahreswende ein Schriftchen auf den
deutschen Büchermarkt geworfen worden , das uns vollends zu ernüch¬
tern geeignet ist. Die Schrift eines Einheimischen, der uns Alt¬
deutschen — Regierung und Volk — . ganz einfach die Qualifikation
abspricht, die Elsässer in bewußte Deutsche zu wandeln („Deutschlands
Unfähigkeit , das Elsaß zu entwelschen." Von ' Ernst Traugott Ehrlich?
Verlag von E . Speidel , Zürich . ) Und wie er das begründet , ganz
iynstlos . in der Art . eines , der sich so vom Herzen schreibt , was ihn
jahrelang bedrückt und gewurmt hat , ist ungemein bestechend . Be¬
rührt sich zudem vielfach mit unseren eigenen Beobachtungen über
den Beruf der Neudeutschen zu moralischen Eroberungen .Dem immer zu Ulk und Spüsfen aufgelegten Elfäffer liegt das
Schneidigtun , dies Mundoallnehmen und Sich-in -Eefinnung -fpreizen,mit dem nach den Siegen der Väter viele von uns sich als Herren der
Schöpfung aufzuspielen lieben , so ganz und gar nicht. Auch zu dem
norddeutschen Kastenwesen findet er schlechterdings kein Verhältnis .
So ist dadurch schon etwas Fremdes und Erkältendes in die Bezie¬
hungen zwischen Altdeutschen und Einheimischen gekommen. Das
llcbrige haben dann vierzig Jahre einer falschen Politik getan . Man
hat , anstatt sich an das noch deutsche Bolk, an Kleinbürger und Bau¬
ern , zu schließen , die verwelschten Notabeln verhätschelt ; hat auch sonstkein Mittel gefunden , dem spezifisch elsässischen Wahn , daß das fran¬
zösisch Parlieren notwendig ein Attribut der Vornehmheit
sei . und daß, wer französisch schwätzen könne , gebildet sei , ent -
gegenguwirken. So stehen wir denn vor der betrüblichen Entwicklung,daß in diesen bald anderthalb Menschenaltern deutscher Herrschaft das
Deutschtum ständig zuruckgegangen ist, daß heute noch die unteren
Schichten , die vor vierzig Jahren noch ganz deutsch waren , verwelscht
sind .

Was dagegen tun ? Der Verfasser hofft, daß die „Natur "
sich zumTeil schon selbst helfen werde ; daß , wenn man neben anderem das

angeyuälte Franzosentum wie gebührend lächerlich mache , die Bevöl -

Veterinäroffiziere .
v.L . Berlin , 8. Jan . Von gut unterrichteter Seite wird uns oe-sthrreben:
Mit dem 1. April des neuen Jahres wird , falls der Reichstagnrcht seine Zustimmung wider Erwarten versagt , die Gründung desBetertnäroffizierskorps erfolgen . Die augenblicklichen Veterinärbe -amten werden mit diesem Tage zu „Beterinäroffizieren " ernannt undalsdann dem Sanitätsoffizierkorps völlig gleichgestellt.
Der „Veterinäroffizier " bildet den von allen Beteiligten langersehnten Abschluß der Entwicklung des für die berittenen Truppender Armee so wichtigen Standes der Roßärzte . Der zukünftige Vs-

terinäroffizier ist allmählich im Laufe der Zeiten vom Kurschmiedüber den Roßarzt und Veterinärbeamten zu seinem neuen Rangeemporgestiegen. Dieser Entwicklungsgang gleicht völlig demjenigender Sanitätsoffiziere , die auch allmählich vom Kompagniechirurgusüber den Sanitätsbeamten zum Sanitätsoffizier emporgewachsensind . Die . wissenschaftliche Vorbildung beider Stände ist heutzutagefast völlig gleich , da der angehende Arzt sowie Roßarzt vor dem Stu¬dium die Reifeprüfung an einem Gymnasium oder einer gleichwer¬
tigen Schule bestehen muß.

Die einzelnen Rangstufen werden die jetzigen Bezeichnungen be¬
halten . Nur der Dienstgrad „Veterinär " für die unterste Stufekommt hinzu . Sehr zu bedauern ist , daß sich die Heeresverwaltung die
jetzt günstige Gelegenheit anscheinend entgehen läßt , die gut deutschen
Benennungen „Roßarzt "

, „Oerroßarzt " usw . wieder zu Ehren zu brin¬
gen, die vor einigen Jahren in den fremdsprachlichen, den Mannschaf¬ten stets unverständliche Titel „Veterinär " verstümmelt wurden .Die Veterinäre und Oberveterinäre , im Rang des Leutnants
und Oberleutnants , erhalten ein monatliches Gehalt von 111,66 bezw .
175 bis 266 A , Die Stabsveterinäre , im Range der Hauptleute . und
Oberstabsoeterinäre mit Majorscharakter beziehen ihr Gehalt in drei
Stufen von 283,33 bezw . 383,33 bis 125 A . Den Korpsstabs¬
veterinären wird Majorsrang verliehen , sie erhalten ein monatliches
Schalt von ' 516 A . Der Direktor der Militär -Veterinärakademie
erhält als „Korpsstabsveterinär " den Rang eines Oberstleutnants
mit einer monatlichen Zulage von 85,83 als „Eeneralveterinär '
^berstenrang und ein monatUches Gehalt von 751 m .

kerung sich wieder auf ihr Deutschtum besinnen werde . Im übrigen
hofft ei auf den Lehrerstand , auf die Fernhaltung jeden Zwanges und
den Verzicht auf alle Eesinnungsriecherei . An diesen Vorschlägen
mag, zumal sie von einem kommen , der Natur und Psyche des El¬
sässers genau kennt , manches Zutreffende , Verheißende sein . Nicht
so sehr möchten wir uns mit seinem Rat befreunden , um den Elsässern
das Welschen abzugewöhnen, das Französische auf unseren Schulen zur
Wahlsprache zu machen . Das hieße am Ende doch das Kind mit dem
Bade ausschütten.

Das englische Parlament und seine w ^hl.
Sv . London, 7. Jan . Es ist ein altes Scherzwort eingeweihter

Kreise, das vom „teuersten Klub " Londons , dieser Urheimat und Me¬
tropolis aller Klubs . Es wird nicht zn oft und nicht öffentlich wieder¬
holt , denn es enthüllt eines jener offenen Geheimnisse, von denen man
nicht gerne spricht . Das ärgerliche und doch zeitweise unvermeidliche
Thema , dem der Scherz seine Entstehung verdankt , ist eben wieder ak¬
tuell ; der in Frage stehende Klub hat nämlich die sonderbare Eigen¬
schaft, sich von Zeit zu Zeit vollständig neu zn rekrutieren ; die Mit¬
gliederzahl ist eine beschränkte , und weder Eintrittstzebühr noch Jah¬
resbeitrag wird von den Mitgliedern verlangt . Es kostet aber hor¬
rende Summen , zum Mitglied gewählt zu werden . Mit einem Wort :
dieser teuerste Klub ist das englische Parlament .

Man hat ausgerechnet, daß im Durchschnitt jeder Sitz im Par¬
lament auf etwa 606 bis 1666 Pfund Sterling (12 000 bis 20 000 A )
zu stehen kommt . Ein großer Teil hiervon entfällt natürlich auf die
Parteikasien , aber der größte muß wohl von den Kandidaten oder
deren Freunden selbst getragen werden. Die irische Nationalpartei
hat eben vor kurzem erst als besonderen Zuschuß für die gegenwärtige
Wahlkampagne allein den Betrag von 10 000 Pfund (200 000 Mark )in Amerika gesammelt. Mit dem Ergebnis anderer Sammlungen
dürfte der Fonds dieser Partei allein sicher eine Million Mark er¬
reichen , womit sie ungefähr fünfzig Sitze zu halten hat .

Man kann sich danach einen Begriff von den Erfordernissen derbeiden großen Hauptparteien machen . Saalmieten , Rednerhonorare ,Wahl zettcl , Flugschriften und die besonders in England florierende
Bildpi äkätvröpaganda verschlingen bedeutende Summen . Nicht min¬der groß sind die notwendigen Gelder zur Besorgung der gewähltenVertreter , da bekanntlich auch das englische Parlament eine staatliche
Honorierung der Volksvertreter nicht kennt. Der größte Teil der
Ausgaben aber findet nnkontrollierbare „diskrete" Verwendung durchdie zahllosen Agenten der verschiedenen Parteien . Je näher die Wahl¬
tage heranrücken, desto zahlreicher wird das Heer dieser Agenten und
Agitatoren . Stimmenkauf und Bestechung sind selbstverständlich
streng verboten und werden streng geahndet — wenn sie entdeckt wer¬
den . Das Gesetz verfügt Annullierung der Wahl und rechnet naiver¬
weise auf die gegenseitige Kontrolle der Parteien . Die problematische
Wirkung dieser Kontrolle wird durch eine Unzahl Wahlanekdoten illu¬
striert , die, selbstverständlich aus „früheren Jahren "

, immer im Um¬
lauf sind.

Es wird keinem Menschen einfallen zu behaupten , daß ein Agenteinem Wähler für seine Stimme so und so viel bietet und den Handel
etwa vor Zeugen abschließt , einfach weil es keinem Agenten einfallenkann, so plump zu Werke zu gehen . Aber das Gesetz kann selbstver¬
ständlich nicht verbieten , daß jemand , der zufällig für seinen Kandi¬
daten agitiert . mit einem anderen , der zugibt , zufällig gerade drin¬
gend irgend eine private , unanfechtbare Dienstleistung gegen anstän¬
dige Bezahlung vereinbart . Wenn der Kandidat im Ort eine Wahl¬rede halten soll, ist ein Saal nötig , für den Saal sind Stühle und
Bänke nötig , Dekorationen usw ., die dieser andere wohl nicht zu ver¬
kaufen oder zu verleihen hat , aber durch einen dritten , vierten , fünften
usw . Mittelsmann „billig " beschaffen kann. Das örtliche Komitee
braucht ein Lokal , vor dem Lokal eine oder ein paar Flaggenstangen .

Vermischtes .
—, Barmen , 7 . Jan . Im November 1908 ist bekanntlich in

Pforzheim an einem fünfjährigen Kinde ein noch unaufgeklärter Lust¬
mord verübt worden. Unter dem Verdacht der Täterschaft ist nun hier
ein Friseur verhaftet worden, der sich zur Zeit des Verbrechens in
Pjorzheim aufgehalten hat . Bei der Vernehmung hat sich der Ver¬
haftete in auffallende Widersprüche verwickelt.

i,ft Budapest, 8. Jan . (Tel . ) In Szomiak im Araber Komi-
tat verliebten sich zwei Brüder , die Kaufleute Samuel und
Andreas Schulz in das gleiche Mädchen. Dieses erllärte sich für
den jüngeren Bruder . In letzter Nacht überfiel der ältere den
schlafenden Bruder Andreas und schlitzte ihm mit einem Mesier
den Leib auf.

hd Innsbruck , 8 . Jan . (Tel .) In der Ortschaft Stremlo er¬
mordete der plötzlich wahnsinnig gewordene Grundbesitzer Righi
einen 19jährigen ihm ganz fremden Burschen durch Messersticheund verwundete mehrere dem Burschen zu Hilfe eilende Männer
lebensgefährlich.

dck . Lemberg, 8 . Jan . (Tel .) Infolge großer Schneeverwehun¬
gen ist der Verkehr in vielen Teilen Galiziens vollständig gehemmt ,und zahlreiche Lokalbahnen mußten den Betrieb einstellen.

= Paris , 8. Jan . Prinz und Prinzessin Wilhelm von Sachsen
Weimar mit Tochter, sowie Herzogin von Sachsen sind zu längerem
Aufenthalt in Paris eingetroffen und im Hotel Meurice . das von der
spanischen Königsfamilie immer besucht wird , abgcstiegen.

= Paris , 8 . Jan . (Tel .) Der „Figaro " veröffentlicht ein Schrei¬
ben des Senators D 'Estonrelles de Conftant , worin er an den Tod der
Aviatiker Delag- ange, Frrber , der Insassen des Militärlenkballons
„Republique ", Lilieathal und andere erinnert , und die Errichtung
eines Denkmals für die Märtyrer der Flugtechnik anregt .

d .1 Nantes , 8. Jan . (Tel .) Ein Soldat des 3 . Dragoner -
Regiments , der Sohn eines verabschiedeten Obersten , beging
gestern Selbstmord durch Erschießen . Der Selbstmord wird da-

Ein paar Leute machen sich erbötig , eine solche Flaggenstange zu be¬
schaffen ; andere, sie auszustellen ; wieder eine andere Unternehmer¬
gruppe kontrahiert das Aufziehen der Flagge ; dann sind schließlich
noch eine Anzahl Leute nötig , die Flagge zu „bewachen"

, etwa jeder
eine Viertelstunde lang , da sie ja auch ihren Geschäften nachgehen
müssen . So kommt in äußerlich ganz legitimer Weise Geld unter
die Leute, und ein Kandidat , der damit nicht sparsam zu sein braucht ,
hat sicher halb gewonnen, — wenn nicht sein Gegenkandidat noch mehr
auszugeben imstande ist.

Nicht nur die Redner bekommen trockene Kehlen , sondern vielleicht
noch mehr die Zuhörer so mancher „trockenen" Rede . Kein vernünf¬
tiger Mensch wird nun verlangen , daß sich jeder Zuhörer sein Glas
Bier selber zahlen soll . Oder seinen Whisky. So fließen denn , trotz¬
dem das Wahlkorruptionsgeietz strenge beobachtet wird , Bier und
Whisky in Strömen . Wieso ? Nun, höchst einfach : das Gesetz ver¬
bietet wohl alle derartigen Vorgänge bei Wahlen , aber — es ist doch
noch gar kein« Wahl ! Erst zwischen 10. und 15. Januar , wenn die
Regierung die „Writs " ausfertigt , die die Wahltage bestimmen , be¬
ginnt die- Wahl , und dann ist für ein Hundert Stimmen auch nicht
ein Tropfen schales Bier , nicht ein Halspenny zu haben . Die „Writs "
lösen das Parlament erst auf und bestimmen Neuwahlen ; bis dahin
„ahnt " und weiß eben nur jedermann , daß es aufgelöst werden wird .
Denn selbst die Thronrede hat nicht die gesetzliche Wirkung der Par¬
lamentsauflösung . So lange die „Writs " nicht ausgefertigt find, dürfen
auch die Peers öffentlich als Wahlredner austreten oder über die
Wahlen ihre persönlichen Meinungen und Wünsche äußern , was ihnen
nach Puvlizierung der Writs , auch für einzelne Ersatzwahlen , nach der
— ungeschriebenen — Konstitution strengstens verboten ist . Daher
— das heißt , diesmal wohl nicht gerade aus Rücksicht auf die Peers ,
— werden die Writs erst möglichst spät ausgefertigt , und die Wahlen
nehmen wenige Tage danach ihren Anfang . Eine Woche später kennt
man dann sämtliche Mitglieder des kostspieligsten Klubs in London .

In den Wahlversammlungen selbst geht es aber schon jetzt sehr
aufgeregt zu , der Ton ist durchaus nicht so ruhig wie das noch bei den
letzten Wahlen der Fall war , die berüchtigte Khakiwahl nicht ausge¬
nommen . Die Peers haben sehr darunter zu leiden , in vielen Fällen
läßt man sie garnicht zu Worte kommen . Eine besondere erbauliche
Szene ereignete sich gestern in einer Wahlversammlung , die Sir Wil¬
liam Bull in Hammersmith abhielt . Ein Mann aus dem Publikum

.
'unterbrach den Redner und nannte ihn einen verlogenen Advokaten .
„Wenn Sie das wiederholen, werde ich Ihnen ein paar Ohrfeige »
geben !" schrie ihm der Kandidat zn . Der Mann rief wieder : „Sic
sind ein Lügner !" woraus Sir William von der Tribüne herunter¬
sprang und ihm ein paar schallende Ohrfeigen gab . Der so Ange¬
griffene setzte sich zur Wehr, und es entstand ein regelrechter Kampf ,
der erst aufhörte , als ein Polizeioffizier erschien und die beiden
trennte . Ei -.ige Leute in dem Gedränge machten abfällige Bemer¬
kungen, auf die SirWilliam mit der klassischen Bemerkung antwortete :
„Ich bin in erster Linie ein Engländer und erst in zweiter Linie ein
Gentleman ".

Die Anstrengungen, denen sich die Kandidaten unterwerfen müs¬
sen, wenn sie einige Aussicht auf Erfolg haben wollen , sind besonders
in den bevölkerten Wahlkreisen der Hauptstadt so außerordentlich
groß , daß die medizinische Wochenschrift „Lancet" bereits die Befürch¬
tung ausgesprochen hat , die meisten Abgeordneten würden nach Er¬
öffnung des Parlaments für längere Zeit krank sein . Ein konservati¬
ves Blatt meint, „nur Uebcrmenschen und Athleten " könnten so et¬
was aushalten . Der Hon . Rupert Euinetz, der den Kreis Haggeiston
für di« Unionisten zurückzugewinnen sucht, hat einem Interviewer
einiges darüber verraten . Auch er ist der Ansicht , daß nur Leute , die
ein besonderes Training durchmachen , den Strapazen gewachsen sein
könnten . Er fängt des Morgens zwischen sechs und sieben Uhr an
und erst abends nach zehn Uhr kehrt er nach Haufe zurück . Zwischen¬
durch in dem Wagen muß die Korrespondenz erledigt werden , und er

rauf zurückgeführt , daß der junge Soldat fortgesetzt von einem
Unteroffizier Beschimpfungen erfuhr.

Unglücksfälle .
— Berlin , 8 . Jan . (Tel . i Ein großer Brand in der Borsigsoe »

Maschinenfabrik in Tegel , der heute nacht gegen 3 Uhr ausbrach und
sofort einen erheblichen Umfang annahm , hat einen großen Teil der
Eisengießerei vernichte ». Der angerichtete Schaden dürste 50 000 M
betragen . Die Entslehungsursache des Brandes tonnte noch nicht er¬
mittelt werden.

tick Paris , 8 . Jan . ( Tel .) Während der Arbeiten im Lötsch-
berg -Tunnel stürzten plötzlich mehrere Holzstützen ein , wodurch
vier Arbeiter verschüttet wurden. Einer wurde getötet , die
übrigen schwer verletzt.

bä Paris , 8 . Jan . (Tel .) Heute morgen 7% Uhr gelang es end¬
lich , wie aus Havre gemeldet wird , den festgelaufenen Dampfer „Fürst
Bismarck" wieder aus seiner Lage zu befreien. Er ist in den Hafen
von Havre eingelausen, wo er zur Vornahme einiger Reparaturen ein
bis zwei Tage verbleiben wird.

hd Havre , 8 . Jan . (Tel .) Der Dampfer „Belgradia " be¬
müht sich mit drei anderen Schleppern den gestrandeten Dampfer
„Fürst Bismarck" abzubringen. Die Ladung des gestrandeten
Dampfers wurde auf andere Schiffe verladen .

—- Newyork, 8. Jan . (Tel .) In einer Straße des Newyorker
Ostens brach plötzlich ein Teil de» Stratzenpflasters ein , ohne daß man
die Ursache des Einsturzes ergründen konnte . Durch die Anzeige einer
Frau klärte sich der Vorfall wie folgt auf : Ein russischer Deserteur
namens Winkelstein war mit seiner Frau vor 2 Monaten nach New¬
york gekommen und hatte in der Ludlowstraße Wohnung genommen .
Ihm gegenüber befand sich ein JuwclenlaSen . Winkelstein hatte in
Erfahrung gebracht, daß der Juwelier außer feinen Juwelen zu be¬
stimmten Zeiten auch große Geldsummen im Hause habe. Winkelstcin
faßte nun den Plan , den Lade» «nterirdisch zu berauben . Er grün
vom Keller seines Hauses quer unter der Straße einen schmalen Gang
nach dem Laden des Juweliers . Nachdem er diesen Gang bereits bis
zu einer Länge von 40 Fuß durchgeführt hatte , stürzte plötzlich das
Erdreich über ihm zusammen und verschüttete ihn. Die Frau machte
nun in ihrer Angst der Polizei von der Sache Mitteilung .
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hat es sich zur Richtschnur gemacht , nur solche Fragen zu beantworten ,
auf die eine kurze bejahende Antwort gegeben werden kann, auf an¬
dere sich einzulassen. ist unmöglich. Den ganzen Tag über wandert er
von Tür zu Tür und sucht die Arbeiter oder, deren Frauen zur T "-
»ifreform zu bekehren . Gleichzeitig macht seine Gemahlin in anderen
Straßen die Runde .

, Viele der Damen , die sich so an der Wahlarbeit beteiligen , suchen
auch in der Farbe ihrer Kleider zu zeigen, zu welcher Partei sie ge¬
hören . Mehrere große Londoner Firmen haben während der letzten
Tage alle Hände voll zu tun gehabt , um die große Menge von Wahl -
kostümen fertig zu stellen , die bei ihnen bestellt wurden . Viele be¬
gnügen sich damit , ihre Mäntel , Muffs und Pezkragen mit roter ,
blauer oder grüner Seide füttern zu lassen . Aber die meisten tragen
ganze Kleider in den Parteifarben , oder wenigstens rote , blaue oder
grüne Jacken. Die Suffrägettes mit ihren gräßlichen Farben gehen
natürlich allen anderen mit dem „guten Beispiel" voran , und suchen
sich gegenseitig zu überbieten .

Zwei Frauen sind aus Versehen aus das Wahlregister gesetzt
worden , und es ist eine Streitfrage , ob man sie nun wählen lasien soll
aber nicht. In dem « inen Fall erklärt sich das Mißverständnis dar
durch , daß die betreffende Frau einen männlichen Vornamen hat .
nämlich Christian . Sie ist entschlosien zu wählen und bekennt sich zur
Tarisresormpolitik , sie behauptet , während der letzten Tage eifrig
die Zeitungen gelesen zu haben . Bei der anderen ist das Versehen
ganz unerklärlich , denn die gute Frau heißt Helen und ist Auswasche -
srau im Temple.

Viele Leute, die der tägliche Weg an dem Parlamentsgebäude vor
beiführt , haben sich während der letzten Tage darüber gewundert , daß
trotzdem die Session geschloffen ist . des Abends viele Räume des Ge¬
bäudes erleuchtet sind . Eine konservative Zeitung hat die Ursache
dieser geheimnisvollen Tatsache entdeckt : Die Minister packen ! melde!
es triumphierend . Und das ist auch richtig. Es sind tatsächlich die für
die Minister bestimmten Räume in dem Palast von Westminjter , in de¬
nen man die Lichter sieht . Das bedeutet aber durchaus nicht , daß das
Kabinett zu der Ueberzeugung gekommen ist, daß es nicht wieder
an das Ruder gelangen wird . Aber nach der für den kommenden Mon¬
tag bestimmten Auflösung des Parlaments wird es für mehrere Tage
keine Minister geben , und es ist ein alter Brauch, daß die Minister
vor einer solchen Jnterregnumsperiode im Parlamentshaus ihre Zim¬
mer räumen , und so benutzen sie die ihnen zur Verfügung stehende
geringe Zeit , um ihre Sachen zu packen. Mr . Winston Churchill war
der erste , der „auszog"

, alle seine Habseligkeiten waren in einem
kleinen Koffer, den sein Diener hinter ihm hertrug . John Burns ,
der Arbeitsminister , hat seine Akten und Bücher persönlich fortge¬
tragen . Man sah ihn während der letzten Tage mehrmals von West -
minster mit einem großen Haufen Bücher unter dem Arm nach Hause
gehen . Der Premierminister Asauith hat übrigens auch seine Dienft -
wohnung geräumt , was einigermaßen auffällig ist . Das Haus Nr . 10
Downing Street ist vollständig möbliert , aber natürlich nehmen die
Minister immer einen großen Teil ihrer eigenen Sachen dorthin mit ,
und diese sind gestern in die Wohnung gebracht worden, die Mr .
Asquith innc hatte , ehe er Premierminister wurde.

Alles deutet darauf hin , wie nahe der offizielle Anfang der
Parlamentswahlen vor der Türe steht.

Badische Chronik.
rL Ettlingen , 8 . Jan Ein 16jähriger Bureauangestellter der

Albtalbahn suchte sich gestern auf dem Bureau der Station Holzhof
mittels Lysol zu vergiften . Herr Bahnverwalter Linden konnte den
jungen Mann an seinem Vorhaben hindern . Der Grund zu dem un
glücklichen Schritte ist in einer Kasien-Defraudation zu suchen, welche
der jugendliche Angestellte sich zuschulden kommen ließ . Der Fehl¬
betrag wurde lt . Bd . Ldsm gedeckt.

— Bruchsal, 8 Jan . Die beiden Strafgefangenen , die kürzlich aus
dem Bruchsaler Zuchthaus einen Fluchtversuch unternahmen (der be¬
kanntlich zu den unhaltbarsten Gerüchten Anlaß gab) , waren lt . Brchs
Ztg . der zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurteilte Lustmörder
Hof (der in einer Sandgrube - bei Stockach einen Knaben hinschlaHtets)
und der wegen Diebstahls und Sittlichkeitsverbrechen zu 6 Jahren
Zuchthaus verurteilte Knobloch von Eggenstein .

— Heidelberg, 8 . Jan . Die Zigarrenfabrik Gebrüder Maier teilt
mit , daß sie nicht ihren Betrieb mit 80 Arbeitern auf unbejtimmie
Zeu geschloffen hat , sondern nur emige Betriebe (bei 7 Filialen mit
ca 700 Arbeitern auf mehrere Tage .

■ e Weinheim. 8. Jan . Beim Abbruch der Peterskirche, bei wel¬
chem, wie an anderer Stelle gemeldet, auch zwei alte Wandgemälde
entdeckt wurden , sollten die unter der Kirche befindlichen Grüfte meh-
erer alter Weinheimer Geschlechter aufgedeckt werden . Die Gruft
unter dem Chore ist bisher geöffnet worden, doch war der Inhalttotal vermodert . Einige Neugierige wußten sich Eingang in die Kirche
zu verschaffen und betraten - mit einer Pechfackel die Gruft . Von dem
abgetropften Pech mutz sich der faule Schutt entzündet haben ; denn
kurz vor 4 Uhr drang Rauch aus der Kirche , der der Gruft entstieg.Die Feuerwehr löschte den Brand , indem sie die Gruft mit Wasserfüllte . Ein Schaden ist nicht entstanden.

t Weinheim , 7 . Jan Der 36 Jahre alte Kaufmann Franz Wag¬
ner von hier verübte gestem abend einen Selbstmordversuch, indem er
sich in die Schläfe schoß ; sein Zustand ist nicht lebensgefährlich .

— Mannheim , 8 . Jan . Der Stadtrat hat auf Antrag der Schul-
kommiffion beschlosien , vom nächsten Schuljahr ab an der hiesigen
Volksschule — ausschl . Bürgerschule und Fortbildungsschule — die
geordnete Zahnpflege in der Weise einzufügen , daß die Untersuchung
und Behandlung der Schulkinder dem hiesigen Zahnärzte -Verein ,unter dessen Mitgliedern den Behandlungsbedürftigen freie Wahl zu-
steht , übertragen wird . Die Mittel zur Deckung des voraussichtlich
entstehenden Aufwands für % Jahr in Höhe von 19 9S8 JH werden in
den Voranschlag der Volksschule pro 1910 eingestellt. — Ferner ge¬
nehmigte der Stadtrat , daß im Volksschulvoranschlag pro 1910 die
Mittel zur Anstellung von 2 Schulschwestern vom nächsten Schuljahr
an , vorgesehen werden. — Nach dem der Schulkommiffion zugegange¬
nen Prüfungsbescheid der Eroßh . Kreisschulvisttatur hier wurden im
Jahre 1909 stichprobeweise in verschiedenen Schulhäusern zusammen
25 Klaffen der hiesigen Volks- und Bürgerschule einer eingehenden
Prüfung unterzogen . In fast allen Klaffen konnte die Eroßh . Kreis
schulvisitatur mit dem Gebotenen zufrieden sein . Als Durchsckmi
note der Prüfungen habe sich die Note „Gut " ergeben . Die Arbeit
der Lehrer der Sonderklassen wird besonders lobend erwähnt .

— Lehen (31 . Freiburg ) , 8. Jan . Gestern wurde in dem sog.
Dietenbach die Leiche des in Haslach wohnhaft gewesenen, alten Wit¬
wers Leonhard Kuß von Schönenbach, Amts Villingen , geländet . Ob
Kuß freiwillig in den Tod gegangen ist oder ob ein Unglücksfall vor¬
liegt , ist noch nicht festgestellt ; ein Verbrechen erscheint jedoch ausge¬
schlossen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8. Januar .

ä Ordensverleihung . Der Kaiser von Oesterreich verlieh dem
Ordonanzoffizier des Prinzen Max und Rittmeister im 1 . BadischenLeib-Dragoner -Regiment Nr . 20, Frhrn . v . Racknitz den Orden der
Eisernen Krone 3 . Klaffe. *

= Das 2Sjährige Dienstjubiläum feierte dieser Tage der Bureau¬
vorstand in der Maschinenfabrik Erietzner A .-E . Durlach , Herr Adolf
Baßler . Dem Jubilar wurden aus diesem Anlaß von der Firma und
seinen Kollegen wertvolle Geschenke überreicht.

# SSuglingsfürsorge in Karlsruhe . Von geschätzter Seite wirduns geschrieben , daß cs namentlich in der Welt der Arbeiter , aber
auch sonst in der Stadt Karlsruhe noch nicht bekannt genug scheine,was und wieviel aus diesem Gebiet von Seite des Bad . Frauen¬vereins geschieht . In der der Abteilung 6 desselben unterstehenden
Milchküche — alteS Spital — Eingang Steinstraße — werden täglichbis zu 1000 Flaschen trinkfertiger , in ihrer Mischung dem Alter und
Gesundheitszustand der Kinder angepaßter Säuglingsnahrung her-
gestellt , welche an zahlungsfähige « ermögliche um etwa 45 an
Bedürftige aber zu 10—20 ^ , die Tagesration 4 6 Fläschchen abae-
neben und auf Wunsch auch ins HauS geliefert werden, natürlichdann aber nur um den Zuschlagspreis von etwa 5 4 . Im gleichen
Lokal findet 4 Mal wöchentlich ärztliche Berqtungsstunde für die ihre

Kinder mitbringcndcn Mütter statt , eine dankenswerte und segensreiche
Einrichtung , die nicht hoch genug in ihrer sozialen wie gesundheitlichen
Bedeutung angeschlagen und empfohlen werden kann.

# Von der Bahnhofsseuerwehr . Durch die Herren Oberingenieur
Hallensleben und Baukontrolleur Saur von der Eroßherzogl . Maschi-
nen -Jnspektion wurde heute die von der großh. Eeneraldirrktion für
die hiesige Bahnhossfeuerwehr neuangefchasfte Feuer - und Rettüngs -
leiter einer Uebernahmeprüfung unterworfen . Die in allen Teilen
aufs sorgfältigste ansgeführte Viberacher Leiter ist von eleganter
Bauart und hat eine Steighöhe von 20 Meter ; geliefert wurde dieselbe
von der Firma Vereinigte Feuerwehrgerätsfabriken , G. m. b . H„ in
Ulm a . D . Die eingehenden Untersuchungen auf verwendetes Ma¬
terial und Ausführung befriedigten vollständig . Die große Tragkraft
wurde dadurch bewiesen, daß man die ganz ausgezogene und voll¬
ständig freistehend« Leiter auf der obersten Spross« mit 250 Kilo¬
gramm und dann bei einer Vorwärtsneigung auf 60 Grad noch mit
150 Kilogramm belasten konnte, ohne daß sich die geringste Deforma¬
tion zeigte. Durch vollständige Horizontal - und Seitwärtsneigungen ,
sowie durch ausgeführte llebungen wurde die groß« Manöverierfähig -
keit der Leiter bei einfachster und leichter Handhabung bewiesen,
worauf die Leiter anstandslos übernommen und in Dienst gestellt
worden ist.

= 3 Der wenig liebevolle Ehegatte und Kutscher , von welchem der
Polizeibericht zu melden wußte , daß er seine Frau mit Totschlägen
bedrohte, war — wie wir , um Jrrtümer zu vermeiden , hiermit aus¬
drücklich feststellen — nicht in der Werderstraße wohnhaft , wie denn
überhaupt kein selbständiger Kutschereihalter in Frage kommt, son¬
dern ein in der Schützenstraße in Stellung befindlicher Mam »

Bevorstehende Veranstaltungen .
# Bortrag . Pred . Gäbe spricht nächsten Sonntag , den 9 . Jan .,

über das Thema : „Was sind Menfchen-Eebote ?" im Miffionssaal ,
Kaiserstraße 168 . Näh . im Inseratenteil .

ctz „Wie werde ich aus den Fesseln meiner Nervosität befreit ?",
so betitelt sich der Vortrag , den der Psychiater Rudolf Parthey aus
Ettingen (Schweiz) am kommenden Donnerstag , den 13. Jan ., abends
8% Uhr , im Saale der Eintracht halten wird . Der Redner , der sich
durch seine früheren Vorträge bereits in bester Weise eingeführt hat ,
wird die Grundlagen seiner neuen Lehren über das Wesen der
Neurasthenie entwickeln . Wir verweisen im übrigen auf die Inserate .

# Die Karnevalsgesellschaft der Südstadt hält morgen Sonntag
den 9 . Jänner , nachmittags 4 Uhr 11 Min . , im Festsaale der „Wal¬
halla "

(Hilderhof) Augartenstraße 27/29 ihre erste große Damen -
und Fremdensitzung ab, in der viele bekannte Büttenredner auftre -
ten werden. An die Sitzung schließt sich eine Tanzunterhaltung an

--f- Zwei große Konzerte finden , wie aus dem Inseratenteil er.
sichtlich, morgen Sonntag , nachmittags und abends , im Cafö-Restau-
rant Nowack, von F . S . Keller veranstaltet ,ausgeführt auf einer elek¬
trischen Starkstrommaschine, Modell 1910 , statt . Di« Maschine gibt die
Aufnahmen der bekanntesten Musikkapellen, sowie von Sängerinnen
und Sängern wie Hempel, Caruso, Tänzler , Jadlowker etc. natur¬
getreu wieder, worauf wir Musikfreunde aufmerksam gemacht haben.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse"

V. L . Berlin , 8 . Jan . ( Privattel .) Die graugrüne Felduniform
der deutschen Truppen soll bereits im kommenden Kaisermanöoer vom
1 . und 17. Armeekorps und dann sobald als möglich auch von allen
anderen Truppenteilen im Frieden zum täglichen Dienst getragen
werden.

— Berlin , 8. Jan . Der Kaiser hörte heute vormittags im Neuen
Palais bei Potsdam die Borträge des Staatssekretärs , des Reichs-
marineamts und des Chefs des Marinekabinetts .

Ö .ltief , 8/ (Privattel . ) Hier ist von eineb geplanten Mittek-
inccrrcjse. des Kaisers nichts bekannt. Die „Hohenzollern", die im hie¬
sigen Hasen vor Anker liegt , wird vielmehr für die Orientreise des
Prinzenpaares Eitel Friedrich und der Prinzessin Viktoria ausge¬
rüstet.

----- Köln, 8 . Jan . In der gestrigen Versammlung des
Kölner Ortsausschusses zur Errichtung eines Bismarckdenkmals
bei Binghrbrück teilte nach den Morgenblättern der Vorsitzende
Regierungspräsidentvon Steinmeister mit, daß für das Denk¬
mal 2 Millionen erforderlich seien, von denen bisher 308 000
Mark zur Verfügung stehen.

— Kopenhagen, 8 . Jan . Heute begann die Reichsgerichtsverhand¬
lung gegen den früheren Ministerpräsidenten Christensen und den
Minister des Innern Berg. Nach Erledigung gerichtlicher Formali¬
täten wurde auf Antrag des öffentlichen 3lnklägers die Verhandlung
auf 2. April vertagt .

bä . Rom , 8 . Jan . Kardinal Francesco Satolli » der Präfekt der
heiligen Studien -Kongregation , ist heute Morgen im Alter von 81
Jahren gestorben.

P .T . Madrid , 8 . Jan . (Privattel .) In Andalusien wurden mehrere
als Anarchisten bekannte Verschwörer verhaftet . Bei ihnen Vorge¬
fundene Papiere ergaben , daß die Anarchisten Borbereit « ngen
für . ein Attentat gegen das Leben des Königs ge¬
troffen haben. In der Bevölkerung herrscht große Erregung , denn man
befürchtet die strengsten Repressivmaßregeln seitens der Regierung .

— Paris , 8 . Jan . Der Justizminister verfügte , daß dem Unter¬
suchungsrichter Gridel die Untersuchung in der Angelegenheit der Er¬
mordung der FrauEouin entzogen werde. Außerdem wurde Gridel
wegen seiner Weigerung , dem Aufträge des Oberstaatsanwalts zu
entsprechen , seines Amtes als Untersuchungsrichter enthoben und in
feine Stellung als gewöhnlicher Richter zurückversetzt .

— Paris , 8 . Jan . Anläßlich des gestern gemeldeten blutigen
Scharmützels in Tonkin erklärte , der ehemalige Direktor der Kolo¬
nialtruppenabteilung im Kriegsministerium EeneralFamin einemBe-
richterstatter , man muffe eine Persönlichkeit nach Jndochina entsenden,
die geneigt wäre , während einer ziemlich langen Zeit sich ausschließlich
der Organisation dieser Kolonien zu widmen . Dieser Mann müsse
eine hinreichende unabhängige Stellung haben , um alle ihm notwen¬
dig erscheinenden Maßnahmen treffen zu können. Die Eingeborenen
müßten eine starte Hand haben, die sie führt , denn sonst würde das
Ansehen Frankreichs in der gefährlichsten Weife noch weiter er¬
schüttert werden . Deshalb müsse man gegen die Aufständischen und
namentlich gegen deren Führer Detham schonungslos Vorgehen . Die
Hinrichtung des letzteren wäre unerläßlich , sonst könne man sich auf
die ernstesten Ereigniffe gefaßt machen . Man möge sich an die furcht¬
bare Nacht erinnern , in welcher die Tartarenarmee von den chine¬
sischen Verschwörern hingerichtet wurde ; eine einzige Nacht genüge.

vast . Petersburg . 8. Jan . (Privattel .) In Sachen der Be¬
schlagnahme russischer Staatsgelder ist eine neue schärfer gefaßte
russische Note nach Berlin gesandt worden , welche aus die Mög¬
lichkeit der Zurückziehung russischer Staatsgelder aus Deutsch¬
land hinweist.

-= Washington, 8. Jan . Präsident Madriz hat dem Staats¬
departement mitgeteilt, daß sich die Hinrichtung der beiden
Amerikaner als ungerechtfertigt erwiesen habe .

= Newyorl , 8 . Jan . Tornos Diaz, der als Vertreter des nicara -
guanisch . ReoolutionsgeneralsEstrada nachManagua entsandt worden
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war , um mit dem Präsidenten Madriz über den Frieden zu ver¬
handeln , ist infolge Kenterns des Bootes bei der Barre Ereystown
ertrunken .

= Santiago de Chile. 8 . Jan . Das Appelationsgericht hat
das Todesurteil gegen den früheren Kanzlisten der deutschen
Gesandtschaft Beckert. der einen Diener ermordet und Feuer an
das Gesandtschaftsgebäude gelegt hatte, bestätigt. Der Ver¬
urteilte wird an den Kaffationshof appelieren.

Die chinesische Stndienkommission in Kiel .
-— Kiel , 8 . Jan . Die Mitglieder der chinesischen Marine -Studien »

Kommission besuchten heute vormittag die kaiserliche Werst . Als das
Boot des Prinzen Tsai -Hsin von der Akademiebrücke abfuhr , feuerte
die im Hafen liegende Flotte einen Salut von 21 Schüssen . Gleich¬
zeitig hißten sämtliche Kriegsschiffe die chinesisch « Flagg « auf Groß-
topp.

Um 11 Uhr begab sich die Kommission von der kaiserlichen Werst
nach der im Flaggenschmuck prangenden Germaniawerft und wohnte
dort dem Stapellauf eines Hochseetorpedoboots und eines Untersee¬
bootes bei.

61. Kiel , 8 . Jan . (Privattel .) Die Besichtigung der S -hichau-
werft durch die chinesische Studienlommiffion ist neuerdings aus dem
Programm gestrichen worden . Im Kieler Schloß wurde heute der
chinesische Prinz in einer Sänfte herumgetragen , die Prinz Heinrich
selbst von China mitgebracht hat .

Deutscher Katholikentag .
8 . Augsburg , 8. Jan . Die diesjährig ? Eeneralverfammknng der

Katholiken Deutschlands, die 57 . feit Begründung der Katholikentage
im Sturmjahr 1848 wird im August hier in Augsburg abgehalten
werden. Als eine besondere Anziehungskraft des diesjährigen Katho¬
likentages gelten die Oberammergauer Passionsspiele , die nur wenige
Stunden von Augsburg entfernt im Sommer d . I . nach zehnjähriger
Pause wieder vor sich gehen werden . Da man mit einem großen Zu¬
zug von Katholiken ans allen Teilen des Reiches zu der General¬
versammlung rechnet , so sind schon jetzt hier alle Vorbereitungen im
Gange , um die Veranstaltungen den früheren dieser Art würdig an
die Seite stellen zu können. Man plant den Bau einer riesigen Fest-
Halle mit Arbeiter -, Handwerker- und Eesellenversammlungen und je
vier geschlossenen und öffentlichen Hauptversammlungen . Zum Ehren¬
präsidenten des Lokalkomitees wurde der Bischof von Augsburg ,
Maximilian Ritter v. Lingg ernannt , während die Fürsten zu Oettin -
gen-Oettingcn und ». d. Leyen, sowie die Grafen Fngger v. Clortt
und Waldbott v. Bassenheim zu Beisitzern ernannt wurden . Für die
Generalversammlung sind die Tage vom 21. bis 25. August d. I . be¬
stimmt, und die Stadt Augsburg will bei dieser Gelegenheit eine
hervorragende Gastfreundschaft betätigen . Zur Zeit werden große
Anstrengungen gemacht, um die Zahl der ständigen Mitglieder des
Katholikentages zu erhöhen, da Bayern bisher nur mit 7 Prozent
an der Zahl der ständigen Mitglieder beteiligt ist , während es mit
seinen 22 Prozent aller Katholiken Deutschlands ein ganz erheblich
höheres Kontingent stellen müßte.

Die Lehrer »Angelegenye »t im Reichsland .
!bd Rom , 8. Jan . Entgegen der Behauptung einiger deut¬

scher Blätter hat der Vatikan nicht die Absicht , in dem Konflikt
zwischen den Bischöfen der Reichslande und der Regierung zu
intervenieren. Man ist auch überzeugt , daß die Regierung eine
solche Intervention nicht wünfche, da sie wisse, daß der heilige
Stuhl den Bischöfen nur Recht geben könne. In kirchlichen
Kreisen glaubt man, daß der Konflikt beigelegt werden wird,
da es nicht im Interesse der Regierung liege, sich in dem Kon¬
flikt mit der bischöflichen Hierarchie in Widerspruch zu setzen.

Vom Balkan .
ctz Wien» 8. Jan . (Privat .) Die endgültige Annexion der

Herzegowina und Dalmatiens machen für Oesterreich-Ungarn
die Aufstellung eines 18. Armeekorps in den neuen Gebieten er¬
forderlich. Der Sitz der Generalkommandos kommt nach Mostar,
der Hauptstadt der Herzegowina . Reue Truppenteile werden
nur bezüglich der Artillerie , Pioniere und des Trains gebildet,
die übrigen werden aus den drei Eebirgsbrigaden zusammen¬
gestellt , denen bis jetzt die Besetzung und Bewachung der bos¬
nisch-dalmatinischen Grenze obgelegen hat.

fad Sofia , 8. Jan . Der heute auf der Durchreise nach Kon¬
stantinopel hier eintreffende neue Eroßvefir Hakki Bei wird mit
dem Minister des Aeußern eine Unterredung haben und auch
wahrscheinlich vom Könige empfangen werden .

— Konstantinopel» 8. Jan . Der französische Botschafter hat von
der Pforte die Zurückziehung der Truppen aus dem strittigen tune -
stsch- tripolitanischen Grenzgebiete verlangt .

Weiteren Text siehe Seite 8, 8, 9.

Pergnügungs- und Uereins-Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnferateuteit zu ersehe «.)

Sonntag den 9. Januar:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fußballverein . 1 u . Wz Uhr Spiele .

CErtoHrtrfiÄfinf " 11 Uhr Frühschoppen - Konzert . Abends
, ,0t il . t1llUjvl ) vs . 8 Uhr spielt die Kapelle im oberen Saal .
Fußballklub Alemannia . Wz Uyr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 1, 2 % Uhr Spiele . Familienabend im Klubh .
Fußballklub Mühlburg . 1 und Wz Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 4 Uhr Familienzusammenkunst in der Hansa.
Groß. Karnevalges . 5 ll Damen - u . Fremdensitzung. Gr . Festhallesaal .
Karnev .-Ees. Alt Karlsruhe . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Ritter .
Karnevalges . d. Südft . 4 Uhr . Damen - u . Fremdensttz. Augartenstr . 27.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der rumän . Künstlerkapelle ,
Liederkranz. 7 Uhr Familren -Weihnachtsstall im Lokal.
Männerturnverein . Familienausflug nach Durlach , Krone .
Perückenm. «. Friseurgeh .-Berein . 8 Uhr Stiftungsfest im kl. Festhf.
Pfälzerwaldvercin . Wanderung . Abfahrt 7 .15 Uhr .
Ruderverein Sturmvogel . Zusammenkunft im Bootshaus .
Sakamnder , 1. K. R . 4 Uhr Klubabend im Klubhaus .
Schwarzwaldoerein . Ausflug Abfahrt 7 und 9 .42 Uhr .
Studentendienerverein . 7Vz Uhr Weihnachtsfeier im grünen Berg
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 Vorstellung, :» von ll — 11 U? ,

Vorziiglicne uscuweine
ttünr Sr . Dr. Alb. Bürklin-Wols ) üetert am vorteilhafteste« die

Weinhandlung A. Axtmann , Inhaber Riedemann 8 KrumhOfOCr
« Merftraftc 35. Karlsruhe t. v . Kerulpreche, 18M <S2M

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . —- Bekömmlloh
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Hoflieferant
J, fZ. EL der Grossherzogin

Luise von Baden.

Model
Gegründet 1836 . KglPlSFUllG 1 . B . Gegründet 1836 .

Hoflieferant
ff. M . der Königin Ton

Schweden.

Montag den 10. Januar :

Beginn des Inventar - Rimungs - Verkaufs
.

Im 2. Stock.

Schwarze Sommer' und WlMer-Men
Schwarze Sommer - und Winter-Paletots
Farbige Toctnnäntel, >*nge f^ ds
Farbige Fancy- o. Homespun -Paletots
Krimmer - und Astrachan-Paletots
Plüsch-Jacken ond -Paletots

Ausserordentlich herabgesetzte Preise in allen Abteilungen .

Damen -Konfektlon : Im 2. Stock .
früher bis Jetzt früher bis J fitzt früher bis

80 . — „ ^ Pelz -Jacken und -Mäntel 450 .- - v . 50 . — an Seidene Jacketts und Paletots 200 .—

120 .— 12.— Pelzgefütterte Mäntel 230 . — . 85 .— Fichu - und Spitzen-Capes 100 .—
t IÄ* , - in. Staub-Mäntel 120 .—150 .— . 30— . Abend -Capes 68 — 17.—

Jacken -Kleider » einfarbigen glatten
und englischen Stotfen80 .— . 8 - . Abend -Mäntel 120 . —

» f # * *

„ 20 — . 100 .—

100 .— . «5 - . Frauen -Havelocks 70 .— . 15 — .
Jacken -Kleider . . ,

Mode 'le -
hochelegante Stucke 475 . —

200 .— . 25 - . schwarz und farbig Tussor -Jackenkleider 270 .—

Jetzt

v . 15.—

Aisscrsrdentl . prelsfirt !
* = Ein Posten = as Gapnieple Kostüme , früher bis Mk . 120 .—

jetzt Mk . 10. _ 15.— 20.— 25. ete. ÄÄ Original-Modelle früher bis zu Mk . 750 . —
jetzt Mk . 50._ 75.— 100 . — bis 450-

lm Lichthof 2. Stock :

Seidene Blusen
Tüllblusen E& ”hw" 1 ” d .
Wollblusen
Waschblusen H5 *chw" ' " d

Blusen
früher bis jetzt
80 .— ▼<» 8 .— an

100 .— V 10 . - an

40 .— ▼on 5, - an

50 .— von 4 . -- an

= Kostümröcke
Kostümröcke
Kostümröcke iang
Elegante Kostümröcke
Waschröcke

früher bis jetzt
68 .— von 6 ._ an

58 .— v- 10 - *n

90 .— v . 30 . — »

30 — von 5 . —- an

Pelze
Pelz=StoIas

Im Lidithof 2 . Stock :
früher bis jetzt

Skunks, Persianer, Nerz , Stein¬
marder, Hermelin , Ohrenburger-
Murmel , Seal -Bisam nnd Seal-

Kanin

275 . r. 6 .50

in reichhaltigster Auswahl
früher bis Mk . 60 .— jetzt von Mk. 43 .

Ein grosser
Posten Unterröcke in Seide, Wolle , Moire Lüslre, Flanell etc,

früher bis Mk . 45 .—> jetzt von Mk . an

Im Erdgeschoss Kinder -Konfektion : Im Erdgeschoss
Kinderkleider

früher von Mk. 56 .— bis 13 .—
jetzt von Mk 15.— bis 4 .50

früher von Mk. 38 .— bis 7 .50

Backfischkleider
früher von Mk . 79 .— bis 34 .—
jetzt von Mk . 40 . — bis 10. —

Kostümröcke
früher von Mk. 36 .— bis 11.50
jetzt von Mk. 20 .— bis 5 .—

Kleine Kleidchen
früher von Mk. 38.— bis 4.—
letzt von Mk . 15.— bis 1. 75

Knabenblousen
früher von Mk . 7.20 bis 3 —
jetzt ' von Mk . 4. — bis 1.—

Knabenanzüge
früher von Mk . 35 — bis 6 .50
jetzt von Mk IO . bis 3 . —

jetzt von

Kinderblusen
früher von Mk. 15.— bis 7 .50

. k . 7— bis 3 _

KindBPjdchBtts und Mäntel
früher von Mk . 46 . — bis 11 .—
jetzt von Mk . 16 . — bis 6 .—

Schulcapes
früher von Mk . 18 — bis 8.50
jetzt von Mk . 14. — bis 5 .50

Babymäntel
früher von Mk . 25. — bis 13 .75
jetzt von Mk . 8 .— bis 6 .—

Jackenkostümes
früher von Mk . 58 .— bis 26. —
jetzt von Mk . 35 .— bis 13 .—

Im Lichthofe
des Erdgeschosses: Kleider -Stoffe und Seiden -Stoffe .

Serie I Ein großer Poften :
Serie II Ein großer Poften :
Serie III Ein groBer Poften : S .tLün «ÄiÄ

Reinwoll. Cheviots, bedruckte Crepes,Loden und halbwoll . Stoffe . .
Gestreifte und karierte Blusenstoffe,
Kostümrodcstoffe. Beiges etc.

Blusen-

früher bis jetzt früher bis
2 . 50 954 Serie IV Ein großer Poften : Kostümstofie - HalbtraiierstoHe - 5 .25
3 .50 1 .15 Serie V Ein großer Poften : Alpacca Marquisette, Popeline , 6 . 50
4 .40 1 .45 Serie VI Ein großer Poften : Cdtele — R ay6 für Kleider u . Blusen , 7 .50

ietzt
1 . 75

extra- Schwarze Stoffe A”gebot
Satintucb — Kammgarn — Sergf - Cheviot — Crgpe — Tuch
Alpacca — Wolf . u . halbseid. Grenadines Eolienne — Volle etc.
— — zu ansaerordentl . reduzierten Preisen . ——

Weisse u. Eiallfarbe Stoffe
Welase Wollstoffe zu Communionkleidern von Mk. 1 . 40 an
Batiste — Serge — Cheviot — Cachemire— Alpacca etc . v. M . 1 . 50 an
Ballfarb. Wollstoffe — Alpacca — Batist etc . von Mk. 1 . 25 an

Besonders Einfarbige n. bedruckte Tuche, Covert-Goat,
Ein

'
gross .

'
Posten kullkullk B. halbseidene Grepons früher bis zu Mk . 8 .50 , jetzt Mk .

Extra " Wäschestoffe Angebot
Kattun — Madapolame — Organdy — engl . Zephir —
Piqu6 — Leinen — Plumeties — Batiste — Baumw .
Mousssl . — Knabensatin von Mk . 0 .35 an.

hellfarbige Tuche 130/150 cm breit.
Ein grosser Posten englischeKostümstoffe und

( rkt isrva CaJ/Ia zu Kleidern und Blusen : Taflet , Merveilleux , Armure , Paillette , 450oenwarze OCiae Messaline. Liberty etc . . . . von Mk » an
Biusen - Seide , gestreift nnd kariert , moderne Dessins , neueste Farben . . von Mk. 1g„
klai/lar CmI/Ia in mittel - und dt» kelfarbig , bewährte Qualität , darunter modernste 495meiaer - oeiue Foulards , Sarahs , Twills ete . . . von Mk »an

UJaieca fl hallfarki/IA zu Blusen, Gesellschaft«- und Brautkleidern : CrSpeweisse u. neiirarmge oeiae de obin«. Fie« de Chine, 475 050 -zi
Crepon , Lewantine , Japon , Messalinr , Berceuse ete ., ausserordentl . preisw. Mk . ■ ^ w u . höher

Blusensammete
gestreift , karriert u . gepresst
Jetzt von JL 0 .95 p . M an

VpllTPf zu ^ Ibidem ,
■ olfGl Kinderkleidern

und Blusen . Moderne Farben
Jetzt von %M 1 . 50 p M an .

n 0 c f 0 . Sämtliche vom
fllyQku . Weihnachtsverkauf

übrig gebliebenen
Sammete und Velvet-Reste
Jetzt M 1 . 50 per Meter

[
albfertige

IRoben und
Blusen

Roben in Batist u. Nansoc, weiss u . hellfarbig, jetzt von Mk, 7,50
Roben in Japon , weiss und hellfarbig . .
Roben in Tn » , ivoire und farbig . . . .
Blusen in Wollbatist, schwarz und weiss ,
BlUSen in Japon und Seidenbatist . . . .
BlUSen in Leinen nnd Batist (Handstickerei)

jetzt von Mk. 17 .— an

jetzt von Mk. 15 .— an

jetzt von Mk. 5 .85 an

jetzt von Mk . 2 50 an

jetzt von Mk. 3 .80 an

Ein grosser Posten Schwarze Damasse seitherisei Preis
.
E - 2 . 65 |

Gelegenheitskanf:
Ein gross . Posten einfarbiger
Volvo ! statt 4 40
V Uli ul *,50 p . Met.

■ 1 HO» , »

doppelt breit Jt | 95 P- Met .

HollmoussBlinB
in allen Farben — neue Dessins

Jetzt von Jt 0 *75 an .

Aufrerorde
Ein großer Poften

ntlidi preiswerte Angebote:
im Fenster leicht angestäubter Roben in Tüll , 4 f .tist und Leinen — früher bis zu Mk. 28.— jetzt Mk. * U . U ,

warze lull - und Paillette-Roben — elegante Gesellschaftskleider —
teilweise bis zur Hälfte des Wertes reduziert.

bunte Tüll -Roben zu Gefellfchaftstoiletten .
- -- - - -

Ein großer Poften

Einige elegante

| Ein grosser Posten : Farbiges Tischzeug und bedruckte Künstlerdecken bedeutend redoziert ? |
Keine Auswahlsendungen ! Kein Umtausch ! Keine Muster S

_
Auf sämtliche nicht im Inventur - Räumungsverkauf befindlichen Artikel gewähre ich während der Dauer desselben

I Sämtliche Schaufenster sind Sonntag abend beleuchtet . { 15 °
|o Extra - Rabatt . { Das Geschäft ist mittags von 1 - 2 '/- Uhr geschlossen .
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Handels-Hochschulkurse Karlsruhe .
Wiederbeginn der Vorlesungen über :

Kc ' i ' litMHiMHenMflial ' t Montag. 10 . Januar
VolkMwirt8i ‘.tiuftAlcIire Dienstag, 11 . Januar
♦«Vologi «- Mittwoch , 11 . Januar .

AuUerdem werden un ersten Vierteljahr 1910 noch die folgenden
leiden Halbsemesterkurse abgehallen :

Rechtsviia »eii !«elia ;>( .
Hiirgerlichrec .htlic he Hebungen .Heehtsfälle mit
BeTprechu ng : für Vorgerücktere .

Dozent : Herr Obcriandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe .
Beginn : Donnei'stat : . 10. Januar , abends 8 l/s Uhr .
lilM ' iihafiiilaril ' h « > < >>, Gütertarif wesen nnil Personcntarife .

Kinfluss der Beförderungskosten auf die Preisgestaltung . Bildung
iler Tarife , Tarifsysteme . Gesetzliche Bestimmungen . Geschicht-
liciie Entwicklung etc . eie .

Dozent : Herr Ober- Hegienmgsral II . Brand von der Generaldirektion
der Grossh . Badischen .Staatsbahnen Karlsruhe .

Beginn : Freitag , 1,1. Jan >i.ir, abends 8*1* Uhr , 276 .3.3
Bc.-ui hsgebühr für einen Halbsemesterkurs Mk. 2 .— für Angestellte,Mk. 3 .— tcr Prinzipale . Direktoren , Prokuristen , sowie für Niehtkaulleute ,
A .im .iiüugen bei A . Bielefelds Hofbuchhandlung .

Das Kuratorium .

Kurls mit «-. — J ! iisriiuissuu I.
Montag «leu 10 . Januar 1910 , abends 8 I hr ,

Einziges Konzert
Bronislaw

Hnberman
Violinvirtuose

unter Mitwirkung des 335 .2 .2

Klaviervirtuosen Leopold Spielmann .
Programm :

1 . Sonate , C-moll für Pianoforte u . Violine . I .. v. Beethoven ,2 . Andante , B -dur . Weber .
3 . Sinfonie e' pagnole . Ed . Lalo.4 . a ) Nocturne , F-dur \ , ,,

b) Ballade , G-moll / . Ghopm.
5. Hexentänze . Paganini .
Bliithner-Konzertfliigel a . d . Lager des Hofl. L . Sch weis gut ,
Karten : Saal Mk. 4 .—, 3.—, 2 .50 ; Galerie Mk. 2.60 u . 1 .50 in der

HofmusikalienfiandlungHugoKuntz ,
Kaiserstra **«“ 114 , Telephon 1850 und Abendkasse.

An Fräulein
Nödels
werden Damen und Töchter der gebildeten Stände '

aufgefordert ,srch zu beteiligen . Die Stunden finden statt Redtenbacherstr . 12 , in .,
jeden Dienstag tun 47 2 Uhr .

Für Damen : Dienstag de » 18. Jan .. 1 . u . 22 . Febr ., 8. u . 22. März ,19. April und 3. Mai . '
Für jnnge Mädchen : Dienstag den 11 . n . 25 . Inn . , 15. Febr . , 1 . u .15. März , 12. u . 26 . April und 1V. Mai .

Zu näherer Auskunft sind gern bereit :

Frau Jßrendle , Karl Friedrichstraße 21 ,Frau Kundt , Kaiserstraße 124 ,Fräulein Elise Müller , Redtenbacherstraße 12, II.,Frftulein Rampmejer , Blumenstraße 2 , und
. Frftulein Södel selbst , welche an Wochentagen zu sprechenist , zwischen 11 ' /, und 12' /, Uhr. Redtenbacherstraße 12. III.

■ ■ ■ Eintracht .
■ Donnerstag den 13. Januar , abends 8 1/, Ihr :
I Oeffentlicher Vontrag

von R PartllAV Leiter der Unterrichtsanstalt für Nervöse I
DD **' * *** «Uvjf | und Gemütsleidende , Ettingen (Schweiz ) |

Olk werde ich aus den fesseln
meiner Nervosität befreit ?

I Das Rätsel der nervösen Störungen gelöst fla >v anurillanc I
| durch das geheimnisvolle Gesetz des IHvlfa ,

Broschüre „Der Weg zur Heilung der Nervosität “ gegen 1 Mk. Nach¬nahme vom Institut Parthey , Ettingen (Schweiz ) zu beziehen .
Eintritt 1 .50 u . I .—

Windsor
Cafe u . Weinrestaurant

Kriegstrasse No . 28 , am Hauptbahnhof.
Samstag den 8 und Sonntag den 9 . Januar :

480 .3 .3G -rosses
Künstler -Konzert .

Kauf
ober

Beteiligung
gesucht

von tüchtigem Kaufmann ,
der sich in Karlsruhe
niederlassen will und zur
Zeit hier anwesend ist.

Gefl . Zuschr . unt . B714
an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten . 3 .2

Sad Ische presse .

Mein

Inventur -Verkauf
für 1910

Abendblatt. Samstag den 8. Jan. 191V . 7? r. 12

beginnt am

Montag den 10. Januar.
Während des

Inventur - Verkauf
kommen zum Angebot :

Möbel i Betten
a . Komplette Schlafzimmer -Einrichtungen .

Jedes nachstehend verzeichnete Schlafzimmer , ab Serie II , besteht aus : 2 Bettstellen , 2 Nachttischen
mit Marmor , 1 Waschtoilette mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz (auch mit hohem Marmor ) , 1 Spiegel¬
schrank , zweiteilig (sämtliche Gläser Kristallfacette ) , 1 Handtuchständer .

Serie

Serie

Serie

Serie

Serie

Serie

I .

II .

III .

IV .

V.

Schlafizmmer . . . . Inventurpreis J6
Schlafzimmer , hell Nussbaum, innen eichen . . . . . Inventurpreis Jt
Schlafzimmer , hell Nussbaum, innen eichen . . . . . Inventurpreis JL

Inventurpreis J6

Inventurpreis JL

Inventurpreis Ji

Inventurpreis JL

Inventurpreis Jt

Inventurpreis JL ^ S. ^ 1 Oi

Schlafzimmer , Nussbau , mit Intarsien, innen eichen .
Schlafzimmer,* Nussbaum mit Schnitzerei, innen eichen

VI . Schlafzimmer , innen und aussen eichen .

Serie VII . Schlafzimmer , Nussbaum , innen eichen . . . . .
Serie VIII . Schlafzimmer , innnen und aussen eichen . « . . .

Serie IX . Schlafzimmer , Nussbaum , innen eichen, elegant . .

Serie X . Schlafzimmer , Eschen , eingelegt , elegant . Inventurpreis
Zu den vorstehend offerierten Schlafzimmern werden Patent - und Stoffröste , Woll -, Kapok - und Haar¬
matratzen, sowie gefüllte Federnbetten zu den Inventur - Verkaufs - Preisen geliefert.
Mehijährige Garantie wird schriftlich geleistet durch Abgabe von Garantieschein . Zu diesen Inventur -

Verkaufs - Preisen wird noch ein

514b . 8. Kassa vergütet .

Brautleute , welche diese günstige Gelegenheit benützen ,
erhalten noch ein hübsches Präsent . : : ::

Der stets wachsende Kundenkreis ist das beredendste Zeugnis für die Leistungsfähigkeit und Reelütät
meiner Firma . Viele Anerkennungen für gelieferte Einrichtungen . Einrichtungen , welche für später lieferbar sind,
werden in den hierfür reservierten Bäumen kostenlos zurückgestellt .

Sämtliche einzelne Möbel- und Bettenstücke werden zu Inventurprelsen verkauft.

8 . Krämer ötißl- u . Bellt
30 Kaiserstr. 00.

Günstige Einkaufsquelle für Einrichtungen , Pensionen und Hotels .
Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken * Eigene Polstereiwerkstätte .

Wegen vorgerückter Saison gebe ,
um zu räumen , die noch vorhandenen

unter Preis ab . 277 .6 .2

Per NN m Mk 2 .50 — 14 -

Arthur Baer,
Karlsruhe ,

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93
1 Tr. bock . Tel. 2665 . 1 Tr. bock.

Ä

Erste
Karlsruher

Leifernfabrik
H . Ralble ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

Haushaltung *, u.
Geschäftsleiter n ,
3agdhoch $itz u .
Schiebleitern.

Messlatten u.
Mvelllerlatteu io bes er Aasfünrg

Wer hilf* %
Pünttl . Rückzahlung .

Offerten unter Nr . B907 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

m -

Spezialgeschäft

KARLSRUHEtoCOObQO

L.
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden .

Hur für Mark 1,20
franko senden wir gegen vorherige Ein¬
sendung des Betrages (Nachnahme20 Pf.mehr) ein fein hohlgeschlilfenes Rasier*mesaer Nr. 50 mit Etui, fertig zum Gebrauch, mit 6 Jahren Garantie jedem,dem unsere Waren noch nicht bekannt sind, zur Ueherzeugung4er Qualität .Reeller Wert zirka doppelt Hehr wie ein Stück wird nicht abgegeben fürdiesen Preis. —- Bitten HsuptkatalOB mit grosser Auswahl und tausendenAbbildungen zu verlangen, denselben —hält jeder gratis und flraafca .

Gebrüder Bell , Gräfrat ' 424Solingen
werden rasch und billig angeserttg,

| yUUl } U > nC | C Druckerei Preffe '

PATENTE
m In - n. Ausland unter Mit¬

wirkung erstklassiger Patent-
Anwälte durch die Patent- |
bureaus der Zivilingenieure ;
| P. Koch, Villingen,
Z Friedriehstr. 22. Tel . 159 ,

H Haller , Pforzheim
Kienlestrasse 3 , Tel, 1455.

Ausgepicht!
Höchste Preise für gut erhaltene
-Hem«' Md Dameukleidn ,

Dt ' etel . Betten . Möbel rr . zahlt
14. Muter . Markgrafenstr . 20.

JFamos
, ganz «oaü. 0 wieRatmain»ohmaokt ,dar «eit «ialui Jahr an baflabta ,
Zapfseheüaustrunk

' vltUMh»ach?, «netzt, doc1) nl* «teelvtzt. |
i Einfacne Herstellung
f 1Pack. f. 100Ur. m. Wembosren4 M. ,U „ „ >00 „ „ Malftgatrauth5 M.' Prospekts a. Anweisun « yratls

Enti Zider Viimkituutn-Fihrik
A . ZAPF

ZelUHarmersbsch , Baden .

Vertreter : Karl Kempf in Bulach.
Ein Helles Gesellschaftskleid , ein

Helles Wollkostiim , gut erhalten ,
preiswert zu verkaufen . B870

Lodbienstraste 124 . 3. Lt .
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Montag * den 10 . Januar
beginnt der diesjährige — bei meiner ständigen Kundschaft bestens bekannte

- Räumungs - Maiif
.

Ich gewähre — auch auf die bereits herabgesetzten Preise

auf alle Artikel — ohne Ausnahme

doppelte Rabattmarken .

Frühjahrs -Jackenkleider
sonst bis 75 .— jetzt 14 .— bis 39 .—

Backfisch -Jackenkleider
sonst bis 55 .— jetzt 12 .— bis 28 .—

Farbige Frühjahrs -Paletots
sonst bis 35 . — jetzt 9 .— bis 19 .—

Farbige Frühjahrs-Kimono
sonst bis 45 . — jetzt 9 *° bis 25 .—

Caffet - u . Sammet -Jacketts
sonst bis 65 . — jetzt 12 .— bis 24 ,—

Farbige Abend -Capes
sonst bis 35 .— jetzt 12 .— bis 22 —

Farbige Abend -Mäntel
sonst bis 60 .— jetzt 19 .— bis 38 .—

Ein Posten Damen -Gürtel
bedeutend im Preise herabgesetzt .

Extra 10
0

Im Extra-
Verkauf.

Reinwollene Kleiderstoffe
sonst bis 3 .50 , jetzt 1 ® ® bis 2 ^®

Farbige Wollmousseline
sonst bis I 75 , jetzt — .75 bis — .95

Gemusterte Seiden -Samte
sonst bis 5 , jetzt 1 ® ° bis 3 25

Farbige Seidenstoff -Reste
sonst bis 5 .50 , jetzt 1 ^ ® bis 2 ^®

Trotzdem gewähre ich auch hierauf noch
einen

Extra - Rabatt
von

10 °

0
oder

doppelte Rabattmarken.

Farbige Kostüm -Röcke
sonst bis 28 .— jetzt 8 .— bis 16 .—

Schwarze Kostüm -Röcke
sonst bis 32 — jetzt 9 .— bis 18 .—

Weisse Kostüm - Röcke
sonst bis 27 .— jetzt 7 .— bis 15 .—

Wollene garnierte Blusen
sonst bis 16 .— jetzt 4 ® ® bis 9 ®®

Weisse Batist - Blusen
sonst bis 15 .— jetzt 3 .— bis 9 ,—

Farbige Morgenröcke
sonst bis 29 .— jetzt 5 .— bis 17 .—

Farbige Matinees
sonst bis 18 . — jetzt bis 10 .—

Ein Posten Herrenschirme
bedeutend im Preise herabgesetzt .

J
Ich biete durch die enorm zurückpsetzten Preise ganz aussergewöhnliche Vorteile.

Beachten Sie meine Schaufenster Ecke Kaiser* und \Valdstraj3e. 557

Möbel und Polsterwaren. 1
Grosses Lager in

komplen . Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel u. i
Polsterwaren aller Art
von einfachster bis reichster
Ansführung . Ganze Aus¬
stenern werden besonders

^berücksichtigt» Sämtliche
Kasten- u. Folstermöbelsind
nur gute , solide Arbeit.Ansicht gerne gestattet.Crosse « Lager : Rndolfstrasse 5 . 15262 * '

Gustav Juckeland , Durlacherstr. I u. 3
Kaufmann sucht eingeführtes

-

mit bilanzmäßig nachweisbarem Nutzen zu erwerben . Anzahlung20—30000 Mk.
Offerten erbeten unter S . J . 602 an Rudolf Rosse ,Frankfurt a . M . 165a

Druckarbeiten jeder Art ti!crbtn-rafd’ .Mm ,in der Druckerei der „Bad . Presse .

Telegramm !
. Wegen großen Warenbedarfs er-

^ elen die tit . Herrschaften staunend
Hove Preise für getragene Herren -und Dninenkleider, Schuhe . Stiefel
usw . Postkarte genügt . B98 .3 .3J . Stiefoer ,

Markgrafenstraße 19.

. SANAS
Iseibstkoche*

Jeuesfersoiidesier
j^sfer,billigster
gocti -ßack-u-
Braf-Apparal

VerkauFdurdh Gesrfiäffe derflaus-
Küchengeräte -u.Eisenbranche

Hobel .
Für Brautleute ä

hatte Gelegenheit .
ä Vorteil -

Modernes ,schweres eichenes Herrenzimmer ,desgl. Nußbaum - Schlafzimmer ,fast neu , stehen billig zum Verkauf.B939 Rheinstratze 00. 1 . Stock.

MexM
und Malzextract -

Husten - Bonbons
unerreicht In Wohlgeschmack

und lösender Wirkung
• Ing in Apotheken und Drogerien Muflkfi

Stets di e
.ächten Löflunds

verlangen '

Tanz-
Milal Landmesser,

Lachnerftraße 14, II.
Privat- u . Vereinskurse, Einzel¬

unterricht jederzeit.
I. steter . Mässige Preise.

= Januar neue Kurse . = ==
NB. Unnötige Spesen werden
im" bei mir vermieden . 10.5

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser , Strassöwg i. E.
194a Hoher Steg 3J . Tel. 1787

Rothe KJ Stern

Antwerpen ]

Auskunft erffjdfeai
Rief) , Graebener , * Z

in Karlsruhe ,
Kaissrstr . 199a, Ging . Waldstr .

■ ■ B 5500 8 ■ -
I not . begl.Zeugniffe b . Ärzten !
I und Privaten beweisen , daß >

Brust -Karamellen
mit den drei Tannen

10133a

Solides Berliner Privat-Bankhaus
mit besten Beziehungen zur Industrie sucht für Kar.sruhe und Umgegend
einen bei Banken und Bankiers gut 248a

IC eingefiihrfen Vertreter
bei angemessenem Provisions - Anteil . Offerten unter J . J .9032 befördert Rudolf Bosse , Berlin S .W .

Heiserkeit, Verschleimung ,
j Katarrh , Krampf- u . Keuch¬

husten am besten beseitigen . I
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg . j
fitisliniil'Eilialgw,'
Bester feinschmeck . Malz -

Extrakt .
Dafür Angebotenes weise

zurück.
>Beides zu haben in Karls - !
ruhe in den Apotheken und
W . Erb, Inh . F . Bissinger

am Lidellplav .
Emil Richter , Zähringerstr .77

! Franz Gesterle , Ecke Blumen -
und Bürgerstraße .

Sal . Gang, Kaiserstr . 43.
| J . Lösch , Herrenstratze 35.

Rudolf Langer , Joh. Nied Nach - F
folßcr, Waldhvrnstr . 4.

IJ . Müsste. 9000a !
Carl Roth , Hofdrog .
Th . Walz, Drog ., Kurven¬

straße 17.
| Anton Xmz, Ecke Westend-

und Sophienstraße W.
I Otto Tischer , FidelitaSdrog . ,
l Drog .stud .W . Lang . Kaiserstr .

Ptannkuoh & Co. , G . m . b . H.
Aug . Brecht , Nachf. Fr . Röss-

ler in Spöck .
Aug. Peter , Adlerdrogerie !

in Durlach .
| J . Buhler in Waghäusel .

Max Strauss , Apotheker,
Straus -Drogerie in Karls - 1

! ruhe - Mühlburg .
| J . Schmitt in Weingarten .

Weine ,
neuen von 36 Mk .. alten von
42 Mk. an gegen Kaffe bei Abn.
von 500 Ltr . Off. unter Nr . 9369a
an die Exp , der „ Bad . Preffe " .

zum Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich fiir
den Haushalt, wie als Toilette -

| seife für Hotels , Büros, Küchen ,
Fabriken u . s . w.

Sparsamer Verbrauch.
I Giotk's Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zu

| lösen, das Waschen ungemein »Für
Verbraucher von Gioth 9s Seife

schöne

10600**
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Lrrmrerungsfeiern in - er Lü- see.
DKG . In Gegenwart der Kriegsschiffe „Eormoran " und

»Planet " hat am :>. November 1909 auf der schön gelegenen Insel
Aiatupi eine Erinnerungsfeier an die 25 Jahre vorher erfolgte Flag -
genhisjung siartgefunden . Air der Hernsheimfchen Lanoungsstelle war
der Festplatz hcrgerichtet, und an dcrselLen Stelle , wo vor 25 Jahren
die schwarz weiß- roten Farben emporgingen , ragte ein hoher Flaggen¬
mast empor . Die Wand eines den Platz abschließenden Lagerschuppens
war reich geschmückt: von Palmwedrln , Waffen und Schnitzereien der
Eingeborenen umgeben zeigte sich in der Mitte ein Bild des Kaisers .
In der Nähe war für die Zuschauer ein großes Zelt aufgeschlagen.
Vertreter der Missionen beider Bekenntnisse sowie Vertreter sämt¬
licher Firmen der Gazelle- Halbinsel waren zugegen, llm 9Vs Uhr
erschien der Gouverneur Dr . Hahl mit den beiden Kriegsschiffkom-
mandanten . Er hielt eine kurze Ansprache, in der er auf die Mit¬
hilfe der Marine hinwies und betonte , daß die Insel Matupi , auf der
damals die deutsche Flagge gehißt wurde , noch heute im Mittelpunkt
der wirtschaftlichen und politischen Entwicklung des Schutzgebietes
geblieben sei. In ihrer Sprache redete sodann Dr . Hahl die er¬
schienenen Häuptlinge an und erklärte ihnen die Bedeutung des
Tages . Darauf trat der Kommandant des „Eomoran "

, Kapitän
Siemens , vor , gab den Befehl , die Flagge zu hissen und brachte ein
dreifaches „Hurra " " auf den Kaiser aus . Die Truppen präsentierten ,
und in die Klänge der Nationalhymne mischte sich der Geschützdonner
des „Eomoran "

. Sodann marschierten die Landungsabteilungen vor¬
bei ; ihre stramme Haltung machte auf die weißen und auf die schwar¬
zen Zuschauer einen großen Eindruck. Die Festteilnehmer blieben auch
für den Rest des Tages noch zusammen. Unter den Palmen hinter
der Hernsheimschen Station tanzten die von fern und nah hcrbeige-
eilten Eingeborenen .

Am 6 . November wurde in Toma der Grundstein zu einem Bis¬
marckturm gelegt . So wird also in künftigen Tagen auch in der Süd -
sce ein ragendes Bauwerk an den Schöpfer des Reiches, den Beginne !
deutscher Kolonisation gemahnen . Der Hügel , auf dem der Turm
errichtet werden soll , liegt dicht beim Erholungsheim Toma und ist
400 Meter hoch. Die Ansprache hielt der Vorsitzende des Denkmal-
«usschusses , Herr Konsul Thiel .

Darauf wurden die Hammerschläge auf den Grundstein getan ;
ein Fest auf und um den Veranden des Erholungsheims in Toma
herum hielt die Teilnehmer noch längere Zeit beisammen ._

Eine Eisenbahn auf den höchsten Berg
Deutschlands.

EL München. 7 Jan . Der alte berühmte Ausfichtsberg der
bayerischen Hochalpen, die Zugspitze , die mit zirka 3000 Metern der
höchste Berg Deutschlands ist , soll nun die längst erwartete Ersenbahn
erhalten , und zwar eine ganz neuartige Drahtseilschwebebahn. In
Alpenvereinskreisen ist man bekanntlich auf die Bergbahn schlecht zu
sprechen , weil man von ihr eine Profanierung der Alpenwelt befürch¬
tet und speziell in Bayern hat man sich vielfach dagegen gesträubt , daß
hier das von der Schweiz und Tirol gegebene Beispiel , die Touristen
mit Bergbahnen verschiedener Systeme in die Höhe zu befördern , die
bis dahin nur kühnen Hochtouristen zugänglich war , nachgeahmt
würde . Es kam hinzu , daß die Zugspitze ganz besonders schwierige
Bauverhältnisie aufweist. Lawinen im Winter und Steinschläge im
Sommer zwangen dazu, mit der Anlage eines großen Tunnels zu
rechnen , der 6—7 Millionen Kosten verursacht hätte und die Rentabi¬
lität der Bahn in Frage gestellt haben würde . Auch hielt bisher die
Erkenntnis , daß Zahnstangen - und Drahtseilbahnen mit den not¬
wendigen Kunstbauten sehr teuer zu stehen kommen, und daß bei
Schneefall nicht gefahren werden kann, von einer Anwendung dieses
Systems von der Zugspitzenbahn ab . Trotz aller dieser Gründe gehr
man jetzt mit der Absicht um die Zugspitze mit einer Drahtseil -
Schwebebahn zu erobern , wie sie bisher nur für Lastentransporte
Verwendung fand . Einer solchen Bahn wird nachgerühmt , daß sie

geräuschlos fährt und ohne Rauch und Ruß über die schaurigsten Ab¬
gründe , Wildbäche und Flüsse hinweggeht mit einer Sicherheit , hinter
die andere Bahnen weit Zurückbleiben . Die Eesamtkosten der neue«
Bahn werden nur auf 2% Millionen Mark berechnet, während 6—7
Millionen dafür projektiert waren . Die Betriebskosten werden auf
75 000 Mark berechnet, und die neue Schwebebahn soll im Stande sein.
2000 Personen auf die Zugspitze und 2000 herunterzubefördern . Da¬
mit wäre die Zugspitze , auf der in den jetzigen Wintermonaten nur
ein Assistent der Münchener meteorologischen Station als ein von
aller Welt abgeschlossener Einsiedler haust, den Sommer - und Winter -
touristen bequem erschlossen. Die neue Bahn ist die erste Personen¬
bahn , welche vom Tal bis auf eine nahezu 3000 Meter hohe Spitzeals Schwebebahn durchgeführt wird .

Gsrichtszeitung
II . Stettin , 7. Jan . Die wichtige Frage , ob man einen Nacht¬

wächter ungestraft in seiner Ruhe stören darf , hat das Schöffengericht
in Falkenberg beschäftigt. Auf der Anklagebank saß ein Arbeiter ,der in einer schönen Frühlingsnacht ein gefühlvolles Liebeslied auf
der Straße gesungen hat . Er wurde aber in seinem künstlerischen
Empfinden bald arg gestört . Der Hüter der Nacht tauchte plötzlich
auf und verbot ihm das „Eröhlen "

. Da der Mann aber trotzdemweiter fang , erhielt er ein Strafmandat über 3 M wegen nächtlicher
Ruhestörung . Damit beruhigte sich aber der Sänger nicht. Er bean¬
tragte gerichtliche Entscheidung, das Schöffengericht bestätigte aber
den Strafbefehl . Auf einen anderen Standpunkt stellte sich aber die
Strafkammer in Stargard . Sie sprach den Angeklagten frei mit der
salomonischen Begründung , daß der Nachtwächter nicht in seiner Ruhe
gestört werden könne . Daß aber andere Personen den (besang als
Ruhestörung empfunden hätten , sei nicht erwiesen.

Vom Grabe der Butter verwiesen .
js . Offenburg , 8 . Jan . Zu einem interessanten Rechtsstreit überdas Recht zum Besuche von Gräbern der engsten Verwandten kam eszwischen einem Oberlandesgerichtsrat a . D . auf Schloß R . unddessen Sohn .
Die Mutter des Klägers liegt auf der unteren Terrasse des Schloß-bcrges begraben, jedoch gehört dieser umfriedete Teil noch zum Schloß,^ m Oktober 1905 verbot der kränkelnde Vater infolge Streitigkeitenseinem Sohne jeden ferneren Zutritt . auf Schlotz R . Da der Klägeraber trotzdem das Grab der Mutter weiter besuchte , drohte der Vatermit Waffengebrauch und Anzeige wegen Hausfriedensbruch . Klägerbehauptet in der darauf erhobenen Klage, daß es stillschweigende Ver¬einbarung aller Beteiligter gewesen sei , daß jeder von ihnen jederzeitdas Recht haben sollte, das Grab der Mutter zu besuchen .
Das Landgericht Offenburg gestattete dem Kläger , das Grab derMutter monatlich einmal zu besuchen . Auf die Berufung des Be¬

klagten schrankte das Oberlandesgericht Karlsruhe das Grabrecht desKlagers soweit ein , daß es dem Kläger nur erlaubte , das Grab seinerMutter am Geburtstage und Todestage derselben sowie am Oster¬sonntag und an Allerheiligen , und zwar in der Zeit ywischen 11 und12 Uhr vormittags , zu besuchen .
Gegen das Urteil des Oberlandesgerichts hatte der Vater nochRevision beim Reichsgericht in Leipzig eingelegt und die völlige Ab¬weisung des Klägers verlangt . Das Reichsgericht erkannte jedoch aufZurückweisung der Revision. Der erkennende 2. Zivilsenat des höchstenGerichtshofs führt hierzu aus , daß die Feststellungen des Oberlandes¬gerichts die Entscheidung nach § 226 B . G .-B . rechtfertigen . (DieserParagraph verbietet die Ausübung eines Rechts, wenn sie nur den

Zweck haben kann, anderen Schaden zuzufügen . ) Durch diese Gesetzes¬bestimmung sei ein Gebot der sozialen Ethik in beschränktem Um¬fange als Rechtsgrundsah aufgestellt worden. Wenn der § 226 auchkein selbständiges Recht begründe , so gewähre er doch das '
Recht , derSchikane mit allen gesetzlichen Mitteln entgegenzutreten . Die An¬wendbarkeit dieses Paragraphen beschränke sich nicht auf den Ber -

mögensschaden, sondern umfasse auch die Verletzung idealer Werteund Interessen . Deshalb habe das Oberlandesgericht in der rück¬
sichtslosen Ausübung des Eigentums seitens deS Beklagten , soweitdieser damit den Zweck der Schikane verfolge, rechtlich zutreffend eine
Schädigung des Klägers durch empfindliche Verletzung seines kindlichenGefühls erblicken und das unbedingte Verbot des Besuches der Grab¬stätte untersagen bezw . auf das rechtmäßige Maß beschränken dürfen .Hierzu habe es nicht des Nachweises eines besonderen Rechtes desKlägers bedurft , vielmehr hätte dazu die durch Sitte und Pietät ge¬

botene Pflicht des Klägers genüg! , das Andenken seiner Mutter durch
zeitweiligen Besuch ihrer Grabstät te zu pflegen.

Telegraphische Lursberichte
vom 8 Januar .

4% 1897 Arg. 8160 ! Gelfenk.Dergw . 122 60
5% 1896 Chin . 102 95 j Harpener 215 .40
4Vi% 1898 ., 99 .601 Phönix 222 .20
5% Mexikaner ; Dynamit Trust 180 .50

amort . inn . , All . E !ek .-G . E , 261. —
I — IV . 100 .60 i E .-G . Schuckerl 140 60
5Jo dto. conf . ! Stein . u . Halske 215, —

äußere 1890 102 .70 ; Westerregeln 228.—
«Staat ?* ■ D .Met .-Patr .-F . 337. —

anleih . v . 1905 99 601M .-F . Gritzner 225 20
4Ado .Rcntel902 91 .40 ! V .KöIn-Rottw . 255 50
4 % Türken uni -

fiz. v. 1903 94 70

Frankfurt a. M.
(Anfangskurfe .)

Ostr. Cred. - A. 212 .25
Disc Com .-D 198 10
Dresd . B.-A. 165 . -
Ost.Staatsb .»A. 162 .10
Lombarden 23.50
Gotthardb .-A. - •—

Tendenz fest.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 168.75

„ Antwerpen808 .25
„ Italien 807 . —
„ 204 .22
„ Paris 81175
„ Schweiz 810 .33
„ Wien 849 .25

Priv .-Diskonto
Napoleons 16.21
3X ^ Deutsche
ReichLanleibe 94,35

3% do. 85 30
3A Pr . Conf. 94 30
4% Jtal . Rente 102 . 10
4% Ost. Goldr . 100, —
4V, % Ost .Silb . 99 -
3% 1. Portug. 63 .10
4% 1880 Russen 91 .50
4 % Serben 84 20
4^ , Span . Ext . 95 . —
4 % Ung .Goldr . 95 .75

i 4-LUng .Staatsr . 92 95
Bad . Bank 138 .20
Kom .-Dsk.Bank 116 .50
Darmst . Bank 139 . 10
Deutsch. Bank 250 80
Diskonto 197.90
Dresd . Bank 165. 10
Ost . Länderbk. 128 .30
Rhein . Kr .-Bk. 136 90
Rhein .Hyp.-Bk . 194 .—
Schaafch. Bank 150 .30
Wiener B .-B. 139,70
Ottomanbank 145 . —
Bochum 253 .40
Laurahütte 202 .20
Gelsenk. 223 .—
Harpener 215 .90

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4% n.Bad . t-808 102.20
4% Bad . 1901 101.25
3J4 %„abfl .i.gi . —

dto. i. M. 94 25
3V, % 1892/94 93.60
3 */2 % Bad .1900 93 .60
3 % Jo . 1902 93.60
3K % Bad .1904 93 .60
3^ % S3aö .l907 93 .60
3% Bad . 1896 —
4%33at)ernl907 102 .60
4 %2Bürttb. l907 101 .75

, 4H>Rh . Hyp.. 101.20
Pfdb . b. 1919

4 % „ 1917 100 . -
3V, Jo „ 1914 92.—

Türk . Lose 181 .60
Bad . Zucks . W . 155 -
A . Elekt.-Ges . 260.50
El .-Ges.Schuck. 141.30
Masch .Gritzner 226 .—
Karlsr . Masch , 211 .—
H ..A . Pakets 135 .35
Rordd . Lloyd 103.90

R a ch b ö r s e.
ltze , nachm .I

Ost . Kredit -A. 212.30
Deutsche B.-A. 250.80
Disk .- Comm. 197 .75
Dresd . Bank 165 . —
Ost .S .-B . Fr . 162 .10
„ Südb . Lomb. 23 .60

Tendenz : fest .
Berlin

(Anfangskurse ) .
Ost -Kred.-Akt. 212 . 10
Berl .Handelsg . —. -
Kom.-Disk .-B . 116 .90
Darmst . Bank 139. 10
Deutsche Bank 25120
Disk .-Komm. 198 . —
Dresd . Bank 165 .30
Balt . u . Ohio 118 .50
Boch. Gußstahl 253 60
Dortm . Union

Lit . C. 95 90
B .Kö . -u .Laurah .202 60
Harpener 215.90

Tendenz fest.
Berlin (Schlußkurse ).
3 % % Bad . 1900 93 .3o
3 'A % . 1904 — .-
3 lA % . 1907 93 .30
4% Bad . 1909 102 . -
4H>R.-Sch . 1908 100 50
3 )4 %91etd)§anl . 94 .30
3% Reichsanl. 85 25
öV-APreuß . C. 94 .30
3% dto. 85 .20
4 %% Rufs. 1905 99 .60
iVn % Jap . » 97 70
Ost . Kreditakt . 212 20
Disk .-Komm. 197 .50
Dresd . Bank 165 .—
Nat .-B .f .Dtichl . 130 .90
Kom .-Disk .-Bk. 116 50
Ost.St .-B. ( frz.) 162 .10
Kanada -Pacific 181 .50
Bochum .Gußst. 252 90
V.Kö .-u .Lanrah . 20210

Brauerer « niner246 50
P .-Ung .K .Pfdbr »3 .50
Pest- Ung .K.Obl 93 25
Ung .Schmalbahn 98 . —
Privatdiskonto 3 '■!,

Berlin
(Nachbörse . )

Ost .Krcd.-Akt. 212 .20
Berl .Hand .-Gep 183 .70
Deutsche B.- A. 250 9«
Disk . Komm.-A. «97.50
Dresden . B.-A. 184 91
Lmb.,Oft.Südb . 23 50
Balt . u . Ohio 118 20
Bochum .Gußst. 252 .70
Dortw .U . ITt .O. 96 . —
Laurahütte 202 20
Gelsenkirchen 222 20
Harpener 215 .lf
Tendenz : schwächer.
Wie « ( 10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt . 676 . -
, Ländcrbani 508 .20
-Staatsb . (frz.) 759 . —
Lomv .oit .Südb 126 .5t'

Marknoten 117 67
Ost .Kronenrente 95 .95
Ost.Papierrente 99 .05
Ung. Goldrente 114 .25
Ung.Kronenrent . 92 .5k

Tenvenz : »eil.
Pari ».

3% frz . Rente 99 .17
4% Italiener - . -
4Jo Spanier 96 .75
4^LTürk..unifiz . 95 .30
Türkische Lose - .—
Banq . Ottoman 725 —
Rio Tinto 198 86

Land » ».
Chartered 31 '/« 8 )
de Beers 19 '
East Rand 5 ' /,
Goldfields 6—
Randmines »9 v,
Anaconda IO7 ,
Atchis . common 125 >i.

, preferred 106 '/,
Chicago, Milwauke

and St . Paul 160 —
Deuver prefer . 52 —
LouisvilleNosyv. 162 ,
Union Pacific 207 '/«
United Stat . Steel .

Corp. commo 90.' ',
dito preferred 127 '/,

ujeuzsfe/j

11208

Bouillon = WürfeL 5
Pfg.

für
v4 — Vs Liter

allein echt
mit dem Namen MAGGI und dem Kreuzstern .

Bekanntmachung.
Die Stelle eines selbständigen

und zuverlässiigeu
Monteurs

für Hansiustallationen
ist alsbald neu zu besetzen. Geeig¬
nete Bewerber im Alter von 24—30
Jahren wollenselbstgeschriebene An¬
gebote mitLebenslauf und Zeugnis -
Abschriften unter Angabe der Lobn-
Anspüche alsbald beim städtischen
Elektrotechnischen Amt (Rathaus,
Zimmer Nr . 9 , Erdgeschoß ) ein¬
reichen. Es wollen sich n . folcheMon-
teure melden, welche mit Drehstrom¬
installation gut vertraut sind . Bei
zufriedenstellender Dienstleistung
und Führung kann später die An¬
stellung mit Recht auf Ruhegehalt
u . Hinterbliebenenverforgung nach
Maßgabe des städtischen Aroeiter -

, Statuts erfolgen . 576
Karlsruhe , den 6 . Januar 1910 .

Direktion der städt.Gas -. Wasser«
und Elektrizitätswerke .

Großes Lager in Lindholm

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager.

Karlfriedrichstr . 21 . 18382

Lmpkeblung.
Unterzeichnete empfiehlt sich im

Anferttgen von Damenkleidern
und Kostümen , von den einfachsten
bis zu den feinsten, bei billigster
Berechnung . B955.2 .1

Frau L . Mauser ,
Tamenschneiderin , Amalicnstr . 25a.

-chöne B"-

Exote e. , chinesische
Nachtigallen zu ver¬
kaufen. Auch Tausch.
„ Königvon Breitsten"

Aelteres Tchlaffofa ist sehr
billig zu verkaufen . B826

Ariegstr. 141a , 4 . Stock , links .

Zur Abhärtung des
Körpers benütze man
regelmässig das Schwimm¬
bad im Friedrichsbad .

1 Karte_ 10 Karten
Mk . — .40 Mk. 3 .—

100 Karten Mk. 30 .—
Im Lebensbedürfnis -Verein

einzeln zu 30 Pfg. 381

Wegen vorgerückter Saison gebe
auf sämtliche halb- und reinwollene

Pferdedecken

Kl0
Arthur Baer ,
Kaiserstr. 93 Karlsruhe Kaiserstr. 93
1 Tr . hoch Telephon 2665 1 Tr . hoch .

Hasen-, Reh- und
Ziegenfelle

kaust zu höchsten Tagespreisen . 4 .1
» 99i M . Kleinberger ,
Tel . 2673 . Sckiwancitstr. 11.

Geschäftshaus.
In freguenier Hauptstraße !

j einer mittelb . Arnlsstadt , ist
| eilt massiv gebautes tzstöckiges
! Wohn- und Geschäftshaus mit \
\ 2 Läden etc . sofort zu der -
kaufen . Für eine Konditorei , i
Schuhhandlung oder Glas - u . >

[ Porzellan -Geschäft vor mglich !
geeignet . 272a.3.1

Offert , unter S . 111 post - 1
lagernd Oberkirch erbeten .

Oesfentlicher Vortrag
von Pred . Gäde

Sonntag den 9. Jan ., abends 8 Uhr
im Missionsfaal ,

Kaiserstraße Nr . 168 , Sth . II.
Thema : Was find MenschenGebote?

— Eintritt frei . — S8809

Bin mit Ihren Essenzen zu
Likören intii Schnäpsen
Zksehr Miedeii.iL
Dieselben sind vorzügl . u . billig .

F . R . in A.
Man verlange Prospekte.

Thür . Essenzenfavrik
Ilmenau 12.

Out !anfeu
kleiner Hund , Rehpinscher , weiße
Brust , braune Abzeichen , auf den
Namen Jolli hörend. Gegen Be¬
lohnung abzugeben. B960

Hübschstraße 40, 1 . Stock .

Wirtschaft
in Karlsruhe vertausche gegen eine
Bäckerei . Offerten unter B916 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Maskeiikoftiimr ,
ein Biedermaier und ein Edelfräu¬
lein , beide nur einmal getragen ,
ebenso ein Herrenkostüm find preis¬
wert zu verkaufen . B977

Edelsbeimstr . 5 , 1 . Stock.
Kleiderschrank ,
Mk . 14.— zu verkaufen. B973
«Verlier , Schlossplatz 13 , (ging .Kärl - Friedrrchstr ., Part . , rechts.

Revstoer,
amerik . Shsiem, neu vernickelt , m .
Kautschuckgriff , verdeckter Hahn , 5
Lchüffe , 9 mm , zum aufklnppen.mit 30 Patr . u . Futteral , z. Preise
von M 25 zu verkaufen..

Offerten unter Nr . 251a an die
Exped . der „Bad . Presse" .

ernen j
Sie

tanzen ! |
Ohne Lehrer , ohne Kurs« ;
ganz allein zu Hause alle ■
Tänze : Walzer , Rheinl ., -
Polka rc.,sawieFranxaise j
smart leicht erlernt , a . t>. ;
Deutsch , Hanzkehrvuch.
Einzige,wirklich brauch - 1
bare Tanzanieltung , weil :
alle Schritte jed . Zanzet
abgebildet , was bei min¬
derwertigen Konkurrenz¬
werken nicht der Fallt 1
Preis 2 Mk . Porto extra . '
geschl .BriefLOPf.Bersand
g . Voreiniend . d,Betrags
o.Nachnahme .Nur durch '

Otto E. Schröder,Fr ? nnturta . M. I4i .,

Hafer » Haferschrot, Häcksel ,
Heu , Stroh » Melafsetorf -

j mehlfultcr , Hafermelaste, !
Weizen , Ger e» Mais ,
Maisschrot , Futtermehle ,

j Kleis « , Oelku - en , Malz - \reime , Trockenschnitzel, Glu -
cosin , Maizena - Futter, !
HLhnersutter . gemischt , Spe -
zial - GeflSgerfutter , Fisch -
mehl , Knochenmehl , Fl tsch -
futtermehl , Fntterreis ,Bruchreis , Hundekuchen, !
Bogelfu -tcr» Spre « , Holz -
wolle , Putzwolle . Toronnll . \
Torfstre « , Kunstdünger aller jArt, Saatfrüchte u , s. w.

| liefert billigst alles en gras !
und en detail 18387 * |

Karl Baumann , Karisruix,
Akademieflr . 20 .

Thsafer - Kostilme ,
Uniform - , Frack - und Gehrock-An¬
züge verletht Phil . Hirsch ,
Steinstratze 2. » 45178 .7.7

Acetylen ! !
Licht - Anlage , 25 Flammen , 2 I .
gebr ., sehr gut erhalten, ' wegElektr . Einrichtung preiswert zu
verkaufen . 18348 *

Offerten unter A. 4456 an
Haasenstein & Vogler ,
A .-G . , Karlsruhe .

Große Lebensversiche-
rungs AMengesellschaft ,
welche auch die Bolksver-
sicherungsbranche betreibt ,
sucht für Karlsruhe und

i-k Bezirk einen tüchtigen

Akquisiteur g
alsbald zu engagieren . Es
werden neben hohem Gehalt
Provisionen und Gratifika¬
tionen gewährt . Herren ,
welche der Äersicherungs-
branche fernstehen, werden
fachmännisch einaearbeitet .
Offerten unter Z. 168 an 8
Haasenstein St Bögler , A.-G ., Karlsruhe . 403.3 .3 I

Elsäfferin aus g . Familie !
sucht Stelle als

A
Gefl. Offerten unt ll . 9209

an Haasenstein 8- Vogler ,A .-G . , Strastbnrg i . E . 263a

l^ einhefe
kanfi

Max Homburger ,
Branntweinbrennerei ,

12.5 Karlsruhe . 17934

Reiche Heirat „.
'Ä 'jb.

d . Zeitschrift „Familiensinn " Ttutt -
gart . Probenummcr 30 Pfg .
AuktionsgeschästBrauerstr. 15
sind Herren - u . Knabenüberzieher ,
Anzüge, Lodenjoppen billigst zu
verkaufen ._ » 982

Schäferhund , schottischer , wachs.
u . sehr schön gezeichnet , billig zu verk .
B987 Putlitzftr . 2« , 5 . St .

L

Ziehung IS . ,'?I « rsB 1910 .

44 000 ML
2 Hauptgewinne in Bar

20000
586 Geldgewinn «

14000

i

2800 Geldgewinne

10000
I nw ä 1M 11 Lo9e 10 04lr.LUDC 0 IM. Porton .Liste30Pf .
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer ,
Strassburg f. E, Langestr. 107.
In Karlerabe : Carl GOtz ,Bebe !strasse 11/15, Gebr .
Göbrlnger , K *iserstr. 60. I

Gastwirtschaft
zu verpachten oder zu verkaufen
( Frequent ) im bad. Hinterland ,Bahnstation , (Knotenpunkt ). Kau¬
tionsfähige Metzger oder Kellner
bevorzugt . Offerten unt . Nr . 267a
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Günstige Gelegenheit.
Zur Gründung einer sicheren

Existenz. In großem JndustrieorteNabe Mannheims ist ein sehr ren¬
tables Hausgrundstück , Ecke der
besten Läge am Platze mit besteiu,
geführtem Kolonialwarengeschäkt,
Umsatz 40— 50 Mille zu verkaufen,
Ersorderl . Kapital 10— 12 Mille .
Offerten unter st. 102 F. M. an fhe-
daif Messe , Mannheim . 246« .äJj
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Letteu » Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaiserstrasse Karlsruhe

vorm . J . Stüber
Grossh . Hoflieferant ,

Telephon 270 .

Konkursverfahren .
Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Her¬

mann Kuß maul . Inhaber der Firma Fr . W . Hauser Witwe
Rachf . hier . Erbprinzenstraße 21 , ist Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung und zur Erhebung von Einwendungen gegen das schluß -
verzeichnis bestimmt auf Mittwoch den 9. Februar 1910 . vormittags
11 Uhr, vor sein Grahh . Amtsgericht hiersclbst. Akademiestratze 2a,
3. Stock . Zimmer Nr . 17 . Die Gebühren und Auslagen des Verwal¬
ters wurden auf 246 M 57 J, festgesetzt .

Karlsruhe , den 5. Januar 1910 .
Paulus ,

Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts I .

Wrnis-VerjlWrW.
Dienstag den 11. Januar , nachmittags 2 Uhr,

werden im
Auktionslokal ZSHringerstrafte Lv

gegen bar öffentlich versteigert :
2 Bettstellen mit Rost, Matratzen uiid Polstern , 1 komplet¬

tes Bett mit Haarmatratze , 1 Bettstelle mit Rost, 1 eis . Bett¬
stelle iqit Matratzen , Quadrat - und Lvaltische , 4 Rohrstüble,
1 Kinderwagen , 1 schone Pelzgarnitur , Hocker, Küchentische ,
Hirschgeweihe, Bilder , Galerien , 1 Paneelsofa , 1 gr . Hängelampe ,
von einer Herrschaft feine Seide - und Tuch -Kostüme, feine Ball -
und Maskenkostüme und Hüte . 3 kl . Knabenüberzieher , Tanz¬
schuhe, 1 Herd mit Kupferschiff.

Liebhaber ladet höflichst ein 571

8 . II ist * Immun . AuKtwNSgeschäst .

imn Versteigerung.
Montag den 10. Januar und die folgenden Tage , jeweils

»achmittags 2 Uhr. werde ich im Aufträge wegen Aufgabe des Geschäftes

Rüppurrerftratze 20
aege« bar öffentlich versteigern :

Spezereiwaren aller Art , Liköre , Schnäpse . Weine . Seife ,Schwämme , Konserven,, Bodenwichse, Bodenlacke , Zündhölzer ,Zigarren , Seifenpulver , Gewürze , verschiedeneTee , Heilkräuter .Schokolade, Stahlspäne . Farben , sowie Kolonial - und Drogen¬
waren aller Art .
Liebhaber ladet höfl . ein 577

J . iVtadlener .
NB. An de« Vormittagen von 9 Uhr ab können die Waren,« etche nur bester Qualität sind, zu Berfteigerungspreisenverkauft werden .

Arbeitsverdingung .
Zum Neubau der kath. Kirche in Flehingen . Amt Breiten , habenMm nachgenannte Lieferungen zu vergeben :
Anlieferung von 300 obiu Rheinkies ,

,, „ 300 „ Porphyrschotter (Kleingeschläge),
„ „ 3000 „ reiner Sand ,
„ „ 10000 „ Mauersteinen ,
„ „ 550 qm Schichtensteinen, fertig bearbeitet .Angebote wollen bis zum 12. Januar 1910 bei uns eingereichtdein. 152a .2.2Durlach , den 6. Januar 1910 .
II. & J . Stix , Durlach .

Traiteur Pfßff 2riß I
Telephon 1415 Erbprinzenstr . 23

empfiehlt sidi zur

Uebernahme und Lieferung
von

ganzen Dejeuners , Diners , Soupers , HoOizeits-, Jagd -,
Familien - und ‘Repräsentations -Essen

infachgemäßerZusammenstellungu. kunstgerechterAusführung
Buffets in einfacher bis zur feinsten Aufmachung

Einzelne kalte und warme Platten
wie : Hors d’oeuvre, Flat de resistence .

Relevdes, Entriss , Roties, Hummern, Langausten ,
Kaviar , Austern , Gänseleber - Gerichte etc. etc.

Wild, Geflügel, Fische
auf Wunsch tafel - oder bratfertig

Salate . Mayonnaisen und Saucen .

Mrügiichez ftemvebettr

VBtUKJtulltHltHUiUM.'JZ

Steiners Paradies -Chaiselongue
mit federnder Sitzkante , Sprungfedern auf Eisen , Mk. 18 . — .

4mal verstellbar! Besichtigung kauffrei !

Reformhaus
Karlsruhe

Süddeutsche Bezirks -Niederlage :

186 Kaiserstr . 186
loci Steiners Paradiesbetten

sind einzig zweckmässig und billig . 564
Versand in ganz Deutschland frachtfrei . — Kataloge gratis .

Hanf PnilUQT»fc Eit Firmadruck liefert rasch und billigLltllll bUllVol lo die Druckerei der „Bad . Presse".

Stammholz -
Versteigerung .

Das Großh . Hofforst- und
Jagdamt Karlsruhe versteigert

Dienstag , den 18. Januar ,
früh 9 Uhr, im Schützenbaus aus
Großh . Bannwald , von dem Ka-
nalliniedurchhieb beim Schützen¬
haus , von dem Abtrieb in den
Militärschießständen und aus den
sonstiaen Abteilungen :

5 Eichen , 510 Forlen I .—IV .
Kl ., 8 Fichten, 8 Akazien und
Ahorne, ferner aus den Anlagen
an der Moltkestraße 32 fichtene
Baustangen I . Kl ., 149 II . Kl ., 59
Hagstangen.

Hofjäger Müller im Schalter¬
haus in Karlsruhe fertigt Aus-
züge aus der Aufnahmsliste . 552

Brennholz -
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Durlach
versteigert mit 9monatlicher Borg¬
frist am
Samstag den 15 . Januar l. I .,vormittags 9 Uhr,in der Schobelschen Halle

in Du rlach aus Domänenwald
Rittnert , Abt. 6, Brunnen¬
hau , 15, Tannenbuckel beim Ritt -
nerthof und 20 , Dachsbau an der
Stupfericher Straße : - 250a

72 Ster buchene Scheiter und
Rollen I . Kl. , 315 Ster II . Kl.,44 Ster III , Kl. ; 8 Ster Eichen¬
scheitholz I . Kl. (darunter 2 Ster
von 1,20 m Länge ) , 10 Ster II .Kl. und 22 Ster III . Kl. : 43 Ster
gemischte und 29 Ster Nadclsckei -
ter und Rollen II . und III . Kl. ;27 Ster buchene und 83 Ster ge¬
mischte Prügel I . und II . KI. ;3655 Stück gemischte Normalwel¬
len und 7 Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor.

Metzgerei
zu verka « fen in bester Lage.Eiskeller . Eisschrank, neues
Schlachthaus , Garten «. Acker¬land . für Bauplätze geeignet , zu¬sammen für 1« «Ov Mk. Jungenstrebsamen Leuten wäre ffchere
Existenz geboten . 276a2 .lZu ertzagen bei K . Holz -
warth , Ma,enstraste 1 a , 3. St .

Zkiseurgeschäft,
sich. Existenz, seit 1879 bestehend ,mit Haus
zu verkaufen. Anzahlung 6 Mille.G . Zünglein , Zweibrücken .261a Pfalz .

In bester Lage der Südstadt
Haus mit Laden,
sehr gut rentierend , zu verkaufen.Offerten unter Nr . B986 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" .

Hausverkauf .
Ein in der Südstadt gut gebau¬tes Haus mit Laden und guter

vollständiger Ladeneinrichtung , ist
sof . sehr preiswert zu verkaufen.Käufer hatte jährlich nach allen
abgezogenen Unkosten 500 M
übrig und seine Anzahlung zu 6
Prozent stehen .

Gefl . Offerten unter Nr . B928
an die Exped . der „ Bad . Presse"
erbeten.

Haus -Verkauf .
In einem Orte in nächster Nähe

von Karlsruhe ist ein WobnbauS
in guter Lage, zu jedem Geschäfte ,auch zur Landwirtschaft, geeignet,umständehalber sofort zu verkau¬
fen. evtl, auch zu vermieten.

Offerten unter Nr . B900 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Landhaus ,
schon frei gelegen, 214stöck ., neu
renov.. besteh , aus 7 Zim . , 3 Küch.
etc. , Wasserleitung u . samt! . Zu¬
behör, in industr . aufblüh . Ort
(Bahnstation ) des Murgtales , in¬
folge anderweit . Untcrnehm. bil¬
lig unter , günstigen Bedingungen
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B847 an die
Erved , der „ Bad . Presse"

._
Gelegerrhertskäüf ?
Russischer Windhund (Hündin ) ,ca . 1 )4 Jahre alt . schöner Beglei¬

ter , weiß, mit rehbraunen Abzei¬
chen, nt . vcrhäitnissehalber in nurnute .vände sof. preisw . zu verk.B911_ Krieqstraße 10, Part .

Sdjrcfbfifd) 28 ^ ;; JtüHê er=tiko 42 2k. , Schränke, eint . Schrank10 M . , Sinaer Nähmaschine Orig -
Ringschist75M ., Betten45 M . . Roß¬haarmatratzen , Nachttische , Wasch¬kommode mit Marmorplatte und
Sviegeiaufsatz 45 M . . zu verkaufen.B909 Tovhie nstr . 13. pari .

Zu verkaufen
Gut erhalt . Betten m . Rost u . Matr
Waschtisch mit Marmor ,Schrank, Chiffonnier,
1 Dezimalwäge ,Sckreibpu '.t (großi,Schreibtisch,
Sofa , Spiegel , Chaiselongue.B961 Kaiserstraste 93 . 3 Tr .

m \ l
mit Rock , gut erhalten , ist

' für8 Mk . zu verkaufen. B943
Tchlostplatz 13, Part ., links.

Ein kleines Cello ,
Bogen u . Segeltuchfutteral , ist für
25 Mk. zu verkaufen. Anfragen""910 Kornblumenstr . 7, 3. St .

KarneVal-Ceseltschaft der Südstadt.
Sonntag den S. Jänner ISIS , nachmittags 4 Uhr 14 Mi«,

im Festfaale der „Walhalla" , Augartenstraße 27/2S :
I. Grosse

Damen- und Fremden-Silzung
mit elektrisch-gasglühlichtdurchflutelen Darbietungen und

Eintritt für Mitglieder frei ! Kür Mchtmitgtieder 1 Mark !
W~ Närrische Kopfbedeckung obligatorisch und am Saal -Eingang erhältlich . " W

Der Elfer -Rat .561

Sie kaufen äusserst billig während meines

IC
^ kQl zumal ich trotz Preisre ^uktion1 I doppelte
f IO

°der Rabattmarken
gewähre .

Besonders herabgesetzt sind die Pestbestände in
Herren - und Knaben -

Anzüge 19 ® j Ueberzieher c» <j Pelerinen
o © © Loden -Joppen s s Kieler Jacken s a s

gestr . Vesten 1 9 » | Sweaters s s Hemden
» « 9 Unterhosen | a » Unterjacken » » s

Damen - und 1Mädchen - ®

Blusen s s Böcke | » s gestr. Westen
» SS Hemden s s Beinkleider » s s

Nachtfacken » s Lntertaillen s s Schürzen
s » s Echarpes s s Pelze ss »

Kleider - und Blusenstoffe .

J lllillS LiÖlVß, Werderplatz25
Mas dürfte das Dörsenjahr 1910

den Vörsemnleressenten bringen?
Obiges Thema behandelt unser heut erschienener Spezialbericht, welcher Interessenten

kosten - und portofrei zur Verfügung steht .

A . von Krause & Co. , BMpcil, Berlin N.V. 7.
Ausführung sämtlicher Börsenaufträge für die Berliner , Londoner und Pariser

Börse zu kulantesten Bedingungen . Man verlange unsere Erläuterungen über Prämien -
g^schäfte (mit beschränktem Risiko) . Auskünfte über sämtliche börsengängige Effekten
gratis . 247a .2.1

Unser

iip - Maoi
beginnt Montag , IO . Januar 1910 .

Wir gewähren , solange Vorrat reicht

in bar 10 °
|0 oder 2-fache Rabattmarken

auf folgende Artikel :
Kein Umtausch . - Keine Auswahlsendung .

irren -, Damen - nnl Kinder - Trihnlwäsche
Hemden

Unterjacken
Untertaillen
Beinkleider

Gestrickte Westen
Sweater

Uu ngenscbntzer
Fnssschlüpfer
Kniewärmer

Strümpfe
Socken

Kinderkittel
Kamelhaar - Trikotagen .

Kragen — Serviteur
Farbige Garnituren .

Hemdhosen
(Leibbinden

ab IO Pfg . pro Stück netto ,reiche Auswahl.Krawatten

Haug & Wirth
16 a Gartenstrasse 16 a

Strassenbahnhaitestelle Gartenstrasse . 570

Knaben
gewissenhafte ,Öff.jnit Preis I Konversation ,

jliT

IFranzssGllntenW.Für gesunden ,
kräftigen

(2 Monate ) wird .
Pflegestelle gesucht . Off. mit Preis I Konversation , Grammatik Nach
unter Nr . B950 an die Exped . der ! Hilfe erteilt B967
„Bad . Preffe " . ' *" « n » ITanlrt , Kaiserstr. 30. IV.

>atentanwalt
Prof . F. Ant . Hubbuch
Strassburg 1. Eis . ,
Rosheimerstr. 16. 11201a*

Mdje« in jeder Sähe
diskret ., reell . u .schnellsteErledig -
ung, Ratenrückzahla . zulässig .
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Votksbank ,
Karlsruhe , Sophienstr . 152, Part .
Sprechst.9—1 u . 3—7 Uhr , schrift-
lich Rückporto ._ « 560,12.2

,Eureka “Stuttgart 96 enthält !
OOe Heiratsangebote .Probeblatt 30 Pg .%

Kerral .
Frl ., tüchtig im ganzen Haus¬

wesen , kath ., 35 Jahre , 10 000 M
Vermögen, schöne Aussteuer ,
wünscht Heirat mit Herrn in
sicherer Stellung und gutem Cha¬
rakter . Nicht anonym Bedingung .

Offerten unter Nr . B929 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Ein nachweisbar gutgehendes
Kolomalwaren -Geschäft
wir von gutsit . Kaufm . auf 1 . April
oder später zu pachten gesucht .

Südwest- od . Weststadt bevorzugt .
Offerten unter Nr . B949 an die

Expedition der „Bad . Preffe " .
Gebraüchtes, <;ut n : ~ n in Cherhaltenes 1 a fl 111 O
zu kauf, gesucht. Händler verbeten.
Offert, mit Preisangabe unt . B985
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .

Samt -Capes ,
sehr gut erhalten , für ältere Dame
zu verkaufen . B878

Edelsheimstraste 8 , 1 . Stock.

Foxterrier
(Weibchen ), sehr schön gezeichnet,billig zu verkaufen . B974
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Personalnachrichten
« m de» Bereiche des 14. Armeekorps.

Seine Majestät der König haben Allergnädigst geruht : den nach
»«Nannte » Sanitätsoffizieren die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußischen Orden zu erteilen , und zwar : des König
lich Bayerischen Militär - Derdienst -Ordens 3 . Klasse und des Komma . -
deurkreuzes 2. Klasse des Gros,herzoglich Bad . Ordens voni Zähringe -
Löwen : dem Gen .-Arzt Dt . Gerftacker, Korpsarzt des 14 . Armeekorps ;
de» Königlich Bayerischen Militär -Verdienst -Ordens 4 . Klasse mit der
Krone : dem Gen .-Oberarzt Dr . Nickel , Div .-Arzt der 38 . Div .

Theater, Uunst und Wissenschaft .
ma Karlsruhe , 8. Jan . Der am Grotzherzoglichen Hoftheairr zu

Weihnachten neu einstudiert « »Loheugrin " wird nunmehr im Abon
nement gebracht «nd zwar zunächst morgen Sonntag , den 9 . Janua .
für die k> Aboun «nten . Die für Dienstag den 11. Januar als 6 - Bor
ftellung angekuadigt « Oper . Mignon - ist- nahezu 5 Jahre lang nicht
mehr in dieser Abonnementsabteilung gespielt worden . Die L .
Abonnenten erhalten die ihnen seit 8 Jahren nicht mehr zugeteilte
Op« »Larmen - am Donnerstag , den 18. Januar vorgeführt . Das
Schanfpiel nimmt zunächst am Montag , den 10. Januar das im letzten
Spieljahr neueinstudiertr Lustspiel »Die gute » Freunde - wieder aus
und wird dann noch mit folgenden Vorstellungen vertreten sein .
Freitag , den 14. mit »Rathan der Weise - , Samstag den 15 . mit den
»Journalifte « - und Sonntag den 16. mit der »Rabensteinerin - . In¬
folge d« Verschiebung der Berliner Erstaufführung von Hirschfelds
Drama »Da » zweite Lebe» - mutzte auch die hiesige auf den 15. Ja¬
nuar geplant « Erstaufführung verlegt werden , da gleichzeitige Ur-
Aufführung dieses Werkes in Berlin und hier vertragsmäßig verein
hart wurde . Um die dadurch in der geplanten Folge der Schauspiel -
Neuheiten . entstehende Lücke möglichst auszufüllen , wurde in die Bor -
bereitungen für die Erstaufführung von Bahr » Lustspiel „Konzert "
« » verweilt eingetreten . Dieses Stück wird deshalb früher als beabsich¬
tigt . wohl schon in der nächstfolg "nden Woche in Szene gehen . Ende
de» Monats sindet wieder eine Klafsikeraufführung zu ermäßigten
Preise « statt . In d« nächsten Woche werden täglich Solo - und En¬
sembleproben zur Uraufführung von Siegfried Wagners »Banadiet -
rich - abgehalten . Der Komponist hatte dieser Tage mit allen lünst -
l«rischen Vorständen eingehend « Besprechungen . Die Uraufführung ist
bekanntlich auf Sonntag den 23 . Januar festgesetzt.

— Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : Th . Esser,
München , „Kleine Kollektion "

. H . Goebel , Karlsruhe , „Kleine Kollek¬
tion " . A . Grimm , Karlsruhe . „Kollektion "

. W . Guntermann , Karls¬
ruhe , „Stadt am Ebro ". I .. Oppenheimer , Berlin , „Chinesisches
Porzellan " und „Bildnis Frau L. B "

. Prof . I . A . Sailer , München ,
. .Mutter des Künstlers "

, „St . Georg " und „Jnnreiter "
. Nathanael

Schmitt , Karlsruhe , „Porträt eines Offiziers ". D . Strebinger , Karls¬
ruhe , „Kleine Kollektion "

. H . Sutier , Karlsruhe , „Kleine Kollektion ' .
Außerdem : Austen Brown . London , „Kollektion "

. L. Corinth , Ber¬
lin , „Zwei Gemälde "

. A . Heider , München , „Wald "
. F . Heus , Ant¬

werpen , „Abfahrt znm Fischfang "
. Eugen Wolff , München ,

„Kollektion ".
A Weinheim , 7 . Jan . An der Innenseite des ältesten Teiles der

zum Abbruch bestimmten Peterskirche entdeckte Herr Ernst Fischer —
ein bekannter hiesiger Altcrtumskundiger — zwei alte , anf die Wan
gemalte Bild « , die durch eine dicke Schicht Tünche überdeckt waren .
Das eine stellt den Apostel Johannes dar mit der lleberschrift S . Johs .
Auf dem zweiten , noch nicht bloßgelegten Bild « steht eine unleserliche
Jahreszahl aus der Zeit von 1260 bis 1306.

M Kopenhagen , 8. Jan . (Tel .) Dr . Cooks viel genannten
Notizbücher , die seine über den Nordpol gemachten Angaben
ergänzen sollen , sind gestern bei dem Sekretär Cooks «inge-
troffen und sofort der Universitäts-Kommission zur Prüfung
übergeben worden . Den Ort, woher die Bücher kommen, wollte
der Sekretär nicht angeben, doch scheint es, daß sie aus Spanien
gekommen sind . Jedenfalls ist schon bei oberflächlicher Durchsicht
zu bemerken, daß Cook viele Daten nachträglich gemacht und
weitere Aufzeichnungen hinzugefügt hat .

Ein Opernfragment Richard dvagner».
»li . München , 8 . Jan . Das bekannte Antiquariat von Ludwig

Rosenthal in München bietet in seinem neuesten Kataloge das Parti¬
tur -Manuskript von Richard Wagners Jugendwerk »Di « Hochzeit" um
den Preis von 26 666 Mark zum Kauf aus . Das Titelblatt der Hand¬
schrift zeigt folgenden Wortlaut : Fragment einer unvollendeten
Oper : Die Hochzeit von Richard Wagner . Dem Würzburger Musik¬
oerein zum Andenken verehrt . (Introduktion : Chor und Septett .) "
Am Schluss« des 36 Seiten umfassenden Manuskripts steht der Vermerk :
„Würzburg , den 1 . März 1833 . Richard Wagner ."

Der Entwurf des Operntextes „Die Hochzeit" war wähtend eines
Aufenthaltes des (noch nicht zwanzigjährigen ) Wagners in Prag ent¬
standen , die Komposition d« ersten Nummer — Chor und Septett —
führte er noch in Leipzig aus , wo er eben seine Studien bei dem
Thomaskanton Weinlig abgeschlossen hatte . „Meiner Schwester gefiel
das Buch nicht," berichtet Wagner selbst, „ich vernichtete es spurlos .

"
Den Inhalt der Handlung skizziert er wie folgt : „Ein wahnsinnig
Liebender ersteigt das Fenster zum Schlafgemach der Braut seines
Freundes , worin diese der Ankunft des Bräutigams harrt . Die
Braut ringt mit dem Rasenden und stürzt ihn in den Hof hinab , wo
er zerschmettert seinen Geist aufgidt . Bei der Totenfeier sinkt die
Braut mit einem Schrei entseelt über die Leiche hin .

"
Die Partitur des Fragments schenkte Wagner bald nachher dem

Musttverein in Würzburg , wo er ein« Anstellung als Chordirektor
gefunden hatte . Rach der Auflösung des Vereins gelangte das
Manuskript in die Hände eines Musikalienhändlers , von dem es
Wagner später vergeblich reklamierte ; von da kam es in den Besi
einer englischen Wagnerenthusiastin , aus deren Familie es dann wieder
nach Deutschland zurückgelangte .

Ueber di« Musik hat sich der bekannte Musikschriftsteller Dr .
Richard Batka vor einigen Jahren dahin geäußert : „Sie bewegt sich
fest in den Bahnen der auf Webers und Marschners Spuren wandeln¬
den deutschen Kapellmeistermusik der Dreißigerjahre , verrät aber doch ,
wenn auch in schwachen , unscheinbaren Ansätzen, schon gewisse auf¬
fallend « Merkmale der Technik des späteren Meisters . Ein düsteres
Lrinnerungsmottv geht wie eine Ahnung des drohenden Verhältnisses
und wie ei» Tristan -Vorklang mehrmals durch die Musik .

"

Alexander Rangabs .
oiü. Bor 100 Jahren , am 8 . Januar 1810 , neuen Stils , wurde in

Konstanttnopel der griechische Staatsmann und Dichter Alexander
RangabL (Rangawis ) geboren . Sowohl er wie feine beiden Söhne,
von denen der jüngste als preußischer Offizier 1870 mitkämpfte ,
während der älteste , Kleon , seit einem Jahrzehnt griechischer Ge-
jandter in Berlin und ebenfalls ein begabter Dichter ist, waren zeit¬
lebens eich mit Deutschland verbunden . Alexander , der aus einer
alten Fanariotenfamilie stammt , erhielt seine Ausbildung vor allem
i» München , wo er bayerischer Artillerieoffizier wurde . 1831 trat er
in den griechischen Staatsdienst ; er reorganisierte den Volksschulunter¬
richt, gründete zahlreiche neue Schulen und wurde schließlich mit der
Lettnng des gesamten Schulwesens bettaut .

Auch in d« äußeren Politik spielte Rangabs eine Rolle . Zu¬
erst ( 1856—59) als Minister des Aeutzeren, dann als griechischer Ge¬
sandter in Washington , Paris und Berlin . 1878 wohnte er als Dele¬
gierter dem Berliner Kongresse bei . Daneben entfaltete Rangabs
eine reiche Tätigkeit auf wissenschaftlichem und literarischem Gebiet .
Er gründete die Archäologische Gesellschaft in Athen und bekleidete die
Professur der Archäologie an der dortigen Universität .

Seine zahlreichen dramatischen , lyrischen und epischen Dichtungen
« M « von einer gewissen Vornehmheit , die dem Volkstümlichen der

damaligen griechischen Literatur durchaus abgewandt ist . Zahlreiche
seiner Dramen , darunter „Die Hochzeit des Kutrulis "

, „Die 3«
T yrannen "

, „Dukas " wurden , teilweise mit seiner Beihilfe , ins Deut
:che übersetzt, ebenso auch einige Novellen , wie „Der Fürst von
'' Lorca"

. Auf archäologischem Gebiet sind seine Hauptverdienstr die
'

rausgabe des „Illustrierten archäologischen Lexikons " und die
Vntiquitös lielloniquos “

. Eine Gesamtausgabe seiner Werke in 13
Kinden ist 1874 in Athen erschienen.

Wetterbericht de« Zentralbur für Meteorologie tt. Hydrogr .
Mitteleuropa wird noch von hohem Druck bedeckt, der einen Kern

über Südwcstdcutschland und den Alpen aufweist , doch hat er seit
gestern etwas abgenommen. Im Norden Deutschlands herrscht trü¬
bes Tauwetter , im Süden ist es bei leichtem Frost heiter oder neblig.
Bei Island ist eine neue ziemlich tiefe und weit nach Süden hin aus -
gcbrertete Depression erschienen, die aus den britischen Inseln sehr
mildes Regcnwetter verursacht. Das langsame Fallen des Ortsbaro -
meterS läßt erkennen, daß sich die 'Depression allmählich binnenwärts
auSbreitet ; eS ist deshalb Zunahme von Bewölkung und Temperatur
später Niederschlag zu erwarten .

ftsttternnqsvroduckitnnge » der ""rttorolog . Station Karlsruhe

Januar
7 . 'Nachts 9" 11,
8. Mrgs. 7“ II.
8. Milt. 2" U.

Var»«.

765 .1
763 .0
760 .9

Henn.
in e .

2 .0
- 0.7

0.8

«Mol.

4 .6
4 .2
4 .6

ö«»chttgk«U
>» Aroz.

87
96
94

Wirk

O
still

WSW

Htmme-

wolkenlos
Nebel

Höchste Teinveratur am 7. Januar 6 .2 ; niedrigste in der
oarauffolqrnden Nacht —1 .4.

Wetternachrtchte« au» dem Süden vom 8. Januar früh :
Lugano wolkenlos — 1 *. Biarritz wolkenlos 1 ", NiM wolkenlos 4 ,
r-rieik wolkenlos 3°, Florenz wolkenlos 4 ", Rom wolkenlos 3 ".^ agliari wolkenlos 9 °. Brindisi wolkenlos 6 ".

Wetterbericht vom Schwarzwald.
cg Ruhstein , 7 . Jan . Stellenweise Schnee , Temperatur 1 Grad

Kalte , Fußtouren gut ausführbar . Wetter schön klar.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Bremen , 8 . Jan . Angekommen am 5. : „ Prinz Eitel Fried¬

rich" in Penang ; am 6 . : „ Kleist" 11 Uhr vorm, in Antwerpen ,
„Bremen " 1 Uhr nachm , in Neapel, „ Sigmaringen " 1 Uhr nachm , in
Rotterdam , „Bülow " 7 Uhr nachm , in Shanghai ; am 7 . : „ Göttingen "
in Bremerhaven , „ Halle" in Bremen , „ Pr . Ludwig" 4 Uhr vorm, in
Suez , „ Breslau " 5 Uhr vorm, in Bremerhaven , „Prinz Eitel Fried¬
rich

" 11 Uhr vorm, in Singapore . Passiert am 6 . : „Pr . Friedr . Wilb."
7 Uhr vorm. Lizard . „ Göttingen " 9 Uhr vorm. Bork. Riff . Abge¬
gangen am 5 . : „Halle" 8 Uhr nachm , von Blissingen, „Pr . Heinrich"
2 Uhr nachm , von Alexandrien , „ Schleswig" 3 Uhr nachm , von Mar¬
seille , „ Krefeld" 9 Uhr nachm , von Santos . 6. Jan . „ Erlangen 9 Uhr
vorm, von Antwerpen : „Darmstadt " 11 Uhr vorm, von Bremerhaven ;
„ Berlin " 11 Uhr vorm, von Genua . „ Cassel " 12 Uhr vorm, von Bre¬
merhaven ; „ Lützow " 19 Uhr vorm, von Southampton ; „ Roon" 12 Uhr
vorm, von Newyork ; „ Wittenberg " 3 Uhr nachm . Galveston.

' Ingenieure.

Bäder — WascMoiletten — Beleuchtungskörper.
Automatische Wannwasser -Anlagen .

Emil Schmidt & Cons., im
Ausstellungsräume ; Kaisers «-. 269 . :: Büro : Hebelstr . 3.

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst bie

Krpeditio« der „Aad . Presse".
Auch werden gebraucht « Appa¬

rat« prompt und billig «mgegasse«
und ne « aufgefüllt ._

f Konrad H >
Schwarz ”* •“

«w Waldstrasse 50

Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

WerketättefürNest-
anitsgenu. tUpe**-
fteren bei billigster
• - Bereekmung .

Groiui Lagtr . *j£ Rabattmarke .

AM . ßsstjkktttjrMrs-k
Sonntag den S . Januar ISIS .
28 . Abonnements-Vorstellung der

Abt. 6 (graue Abomiementskarten ) .

tohengvin .
In drei Akten von Richard Wagner .
Musikalische Leitung : Leop . Reichwein.

Szenische Leitung : Peter DnmaS.
Personen :

Heinrich der Vogler ,
deutscher König . HanS Keller.

Lohengri» . . . *)
Elsa von Brabant Adav . Westhoven
Herzog Gottfried » ihr

Bruder . . . Therese Schmidt
Friedrichv - Telramnnd ,

brabantischer Graf Max Büttner .
Ortrnd , sein « Ge¬

mahlin . . . . Rosa Ethofer.
Der Heerrufer d«S

Königs , . . Eduard Schüller.

{

Eugen Kalnbach.
Ad. Bodenmüller
Franz Roha.
Joseph Grötzinger

I Gistlla Tercs .
Edelknaben > Eng Hellmuth-Bräm

der Elsa j Johanna Klebe ,
t Emma Ruf.

Sächsische u. thüringische Edelleutr
auS dem Heerbann des Königs . Bra »
bantische Edelleutr , Edelsraue» , Edel¬
knaben . Herolde, Dleiistmaiiiien und

Frauen .
Die Handlung ereignet sich zu Ant¬
werpen in der ersten Halste des

zehnten Jahrhunderts .
*) Lohengrin : Adolf Löltgen vom

Stadttbeater in Barmen als Gast.
Anfang -47 Uhr. End.- n . '/- II Uhr .

Abendkasse »an 6 Uhr an.
_ Groß .- Preise .

Astrachanisiert
werden zertrennte ilüech -Mäntel
and Jacketts ln der 12824

FSibeiei Prints .

Villa
in bester Sc
mit Zentra

ie Wiesbadens
u . elek-nnt Zentralheizung u . elek¬

trischem Licht , geg . kleineres
Besitztum ober

Out
\ zu vertauschen . 245a .2 .11

, L«ep . Simon , Mann-
I hei« C 7 . II . Tel . 2654 .

Ans 1 . April oder früher
suche« wir für gutgehende

Wirtschaft
in bester Lag, hier tüchtige ,bewährte, kauttonSjähige

Wirtsleute
al* ZSpsler »der Pächter .

Brauerei Eglau »
2440 .3 .1 Durlach.

In Landau (Rheinpfalz ) ist ein
Anwesen

mit 2 ' /aftöcf . Wohnhaus ,
Stallung für 40—50StückVieh,
großen Remisen , Maschinen¬
baus u . verschied , anderen Ne¬
bengebäuden u . drumljegenden
Wiesen sofort oder später zu
vermieten oder zu verkaufe » .
Dasselbe eignet sich entweder
zu einer Fabrikanlage oder
zu einer größeren Milchwirt¬
schaft , da in der 17 000 Ein¬
wohner zählendenStadt selbige
nicht vorhanden . Acker- und
Wiesenland kann gepachtetwer¬
den. Näheres zu erfahren bei
JT. Dreyer , Kaufmann ,
Landstuhl (Rheinfalz ), -« a .3.1

Stellen finden :
Akquisiteur

sofort gesucht. B913
JRensch , Biktoriastraste 6 .

Kutscher
für Lastfuhrwerk rc.

Sin eifriger , in jeder Weise
zuverlässiger . verheirateter
Kuscher , welcher bei Kavallerie
gedient und mit Pferden um¬
zugehen versteht, für ein
Fabrik - Fuhrwerk , verbunden
mit sonstigen Arbeiten , für
dauernd gesucht . 2 .1

Adressen mit genauer An¬
gabeseitheriger Tatigkeit .sowie
Lohnansprüchen befördert unt .
Nr . 579 die Exped . der «Bad .
Presse" . 2 .1

„Konzert - Verein Karlsruhe “.
IV . Künstler -Konzert

Samstag , 15 . Januar 1910 , im Musenmssaal
. Das

CHAIGNE AD -

aus JE» Tat * * is .
Die Damen Suzanne (Violine) , Margueritte (Violoncello),Th«rese (Klavier) Chaigneau .

PROGRAMM !
Leclair , Sonate ä . tiois .
Beethoven , Trio D -d -ur ,
Brahms , Trio S -d .-o .r - 572

Konzertflügel : C . Bechstein aus dem Magazin Ludwig Schweisgut .
Anfang 8 Uhr . Kassenöffnung7 Uhr. Ende “^lO Uhr .
Eintrittskarten f .Nichtmitgl .: Saal Mk. 4,3,2 .50,2 ; Galerie 2.50 u .1 .50

in der Musikalienhandlung Franz Tafel
vormals Hans Schmidt, Ecke Kaiser- und Lammslraße , Tele¬
phon 1647 , und an der Abendkasse . Der Vorstand .

Karlsruhe . — Musenmssaal .
Montag den 24 . Januar 1910 , abends 8 Uhr :

Lieder-Abend

unter gefl . Mitwirkung der Herren 587 .2.1
Prof , Walter Petzet u . Konzertmeister Alfred Hess

Klavier Violine.
Konzertflügel Biüthner a . d. Lager des Ilofl . Schweisgut .

Karten : Saal 4, 3, 2 Mk ., Galerie 2 und 1 Mk.' in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse.

Gymnasliseh OrtbopaeilisGlies Inslilot (Mita)
und

Spezial'Behandlung von Beinleiden
Karlsruhe Tel. 2274 Yiktoriastr . 3 .

Dr . med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden : 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Biele' e'd , Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58) . 666 .11 .1

2. Gesellschafts -Reise dieser Saison
S sonnigen Algerien «. Tunis
in derkurzenReisedauer vonnurLTagenbisAfrikaab Straßburg . I
Abfahrt Stratzburg und Karlsruhe den 15. Januar 1910 am i117. Januar schon in Algier , der Königin der Winteraufent¬
halte , nach 6 Tage Besichtigungder Stadt und Umgebung, durch >
die Kabtzlenbergenach Batna und der Ruinenstadt Timgad , von j

| hier nach Biskra , der schönsten Oase der Wüste Sahara , Aus¬
flüge nach den Sanddünen der Wüste und Oase Sidi -Okba. Auf
Wunsch für Jagdliebhaber erfolgreiche Gazellenjagd unter
Führung unseres dortigen arabischen Jagdführers . Von hier
nach Constantine , Besichtigung der schönsten Naturanlagen der
Welt (Rhumel -Schluchten), sowie nach dem herrlichen Tunis !
und Umgebung, wie Karthago , Biserta - c.

i Reisedauer 3 Wochen .
Unterkunft und Verpflegung in den komfortabelsten I. Hotels

jeder Stadt , II. Klaffe Eisenbahn n . Schiffahrt hin und zurück ,
Wagensahrten , Ritte aus Ausflügen , Freigepäck , Trinkgelder ,
sowie Führung während der ganzen Dauer alles inbegriffen I

nur 550 Mk .
Teilnehmer , welche zum Kuraufenthalt längere Zeit dort !

verbleiben wollen, erhalten durch uns in allen Hotels Vorzugs -
I preise, trotz der Saison . Billet 90 Tage Gültigkeit . Bester
und billigster Reiseweg.

Um zeitige Anmeldung wird gebeten, da nur kleinere Teil - 1
[ nehmerzahl vorgesehen. Prospekte und Auskünfte

Welt - Reise - Union „ Glob “
I Telegramm - Adr. „Glob" . Straßburg i . Elf .
j Telephon 3677 . Ruprechtsauer Allee 9 . |

Beste Referenzen über letzte Afribareisen zur Verfügung .

Bestellungen aus Teilnehmerkarten werden angenommen [
| nn Zeitungskiosk des Fremden - Verkehrs - Verein Karl -
Friedrichstraßc . Ecke Kriegstraße . Telephon 600 . 277a '

r M ödeme
Person WWW

BühneiV ; Fördef - ün4

poWrMenMÄW

WWKM

CmllUtt ,i « vorzügl . Leger , Raffe -

«ölllllltL seflügel, Znchtgerate
^ j ui . Belehrender

Katalog gratis . Geflügelpark
i. Auerbach 33V (Hessen). 226a

Wer verkauft fe
0ineE ^ f

sitztum jed . w . Art . 249a
Offerten an Klotz , Karls¬

ruhe i . Bad . , postlagernd .
Maskenkostüm (Frühling ) ist

billia zu verkaufen . B866
Wilhelmstr . 33 . 4 . Et .

Privatpension ^ ähringerstr .24 ,
3 . Stock, empfiehlt guten Mittag -
nnd Abendtisch . 33407.6^
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Die Oberelbe .
Me für Laden der Oberrhein , so gilt für Sachsen die Obereibe

als ein wichtiger Faktor im Wirtschaftsleben . Und es ist erklärlich,
datz man durch die Schiffahrtsabgadenpolitik Preußens sich dort schwer
bedroht fühlt . Neuerdings nimmt man darum auch in den Leipz.
Neuest . Nachr. den Beschlutz Hamburgs unter die Lupe.

Die Hamburger Handelskammer hat den Versuch gemacht, bei
dem Verein Hamburger Reeder eine Meinungsänderung in der Frage
der Schiffahrtsabgaben jestzustellen . Dieser Versuch witd von den
„Hamburger Beiträgen " sehr energisch zurückgewiesen . Schwer war
das nicht, denn man brauchte den Spietz lediglich umzudrehcn . Dabei
stellt« sich heraus , datz allerdings die Hamburger Handelskammer noch
1904 in ihrem Jahresbericht die Absicht Preutzens , den Verkehr auf
den Flüssen zu verteuern , als einen bis vor kurzem für undenkbar ge¬
haltenen Rückschritt bezeichnet hat . der für Deutschlands Handel und
Industrie di« verhängnisvollsten Wirkungen haben mutzte , llebrigens
gibt es auch heute in der Hamburger Handelskammer ein« starke
Strömung gegen die Abgaben , und in der Versammlung des „Ehr¬
baren Kaufmanns "

, die alljährlich einmal am l . Januar avgehalten
wird , wurde der Handelskammeivorstand wegen seiner zweideutigen

»Haltung scharf angegriffen .
Merkwürdigerweise nimmt der Hamburger Senat die gleiche

Haltung ein , und in Hamburg haben selbst nahe interessierte Kreise,
wie die Hamburg -Amerika -Linie , der Verein für Flutzschisfahrt und
der Verein der Reeder , keine Ahnung , wie der Senat sich im Bundes¬
rat zu der Frage stellen will . Der Verein für Flutzschisfahrt hat eine
Eingabe an den Senat gerichtet, in der er alle für die Freiheit der
Flüsse sprechenden Argumente zusammenstellt . Die Handelskammer
hat davon gar keine Notiz genommen Das wurde ihr in der Sitzung
vom 1 . Januar sehr energisch unter lautem Beifall vorgehalten , und
man knüpfte daran das Verlangen , datz sich Hamburg im Bundssrat
an die Seite von Sachsen und Baden stelle . Dagegen ritt der Vor¬
sitzende der Handelskammer , Herr Max Schinkel, der als mecklenbur¬
gischer Ritter vor kurzem gegen die Verfassung gestimmt hat . sein
Steckenpferd, die Vertiefung der Oberelbe . Wenn die Abgaben nicht
bewilligt würden , werde überhaupt nichts mehr für die Verbesserung
des Fahrwassers der Oberelbe geschehen . Das hat Herr von Breiten¬
bach freilich angedroht , aber doch nur , um die Abgaben durchzudrücken
Herr Schinkel meint , es werde möglich sein , durch die Abgaben eine
Mindesttiefe von 1,3 Meter von Hamburg bis zur Saalemündung
und von 14 Meter von da bis zur böhmischen Grenze zu erreichen.

Aber ganz abgesehen von der Frage , ob die alsdann zu erhebenden
Abgaben nicht so hoch wären , datz sie den Flutzverkehr einfach tot¬
schlügen . ist es doch technisch sehr zweifelhaft , ob man die alten Me¬
thoden , di« Herr Schinkel im Sinne hat , anwenden soll , und ob sie ,
wenn man sie anwendet , das Resultat haben werden , das man er¬
wartet . Di« Einengung und

'
Begradigung des Flußbettes verhin¬

dert nicht die Ueberfchweminungen. sie macht sie nur kürzer, aber auch
heftiger . Die Binnenschiffer klagen , nicht mit Unrecht, datz ihnen das
Wasser nun erst recht zu schnell weglaufe . Die Beobachtung ist ganz
richtig . Man braucht nur nach Frankreich zu sehen . Dort hat man
das Prinzip der Einengung und Begradigung bis zur äußersten
Grenze durchgeführt und hat hinterher , so bei der Seine , der Loire ,
der Karonn «, Parallelkanäle anlegen müssen , um die Schiffahrt
einigermaßen aufrecht zu erhalten . Damit kämen wir bei Elbe und
Oder aus dem Regen in die Traufe , oder vielmehr aus dem Niedrig¬
wasser auf den Sand . Zu helfen wäre nur mit Talsperren , die in
den Talgesenken der wenigen wasserreichen Oberläufe einiger Neben¬
flüsse angelegt werden müßten . In diesen Sammelbecken könnten
bei verhältnismäßig bescheidenen Anlagekosten enorme Wassermengen
zurückgehalten werden , und selbst bei länger andauernden Trocken -
perioün hätte man genügend Nachfüllwa,'d:r für die Flutzläufe zum
Segen der Landwirtschaft und der Binnenschiffahrt zur Verfügung .
Schiffahrtsabgaben könnte man da freilich nicht erheben, denn diese
Etromverbesserung käme nicht allein der Schiffahrt , sondern der ge¬

samten Landeskultur , der Viehzucht, der Fischerei, der Landwirtschaft
usw . zugute.

Bisher weiß man überhaupt nicht , was geschehen soll , wenn die
Abgaben da sind . Daher ist es ganz berechtigt, wenn die Hamburger
Reeder und ihr Führer in der Frage . Ballin , „verlangen , datz eine
Heranziehung des Verkehrs zu den Kosten der Korrektion erst dann
erwogen werden sollte , wenn die Korrektion vorgenommen worden ist ,

sich erfolgreich erwiesen und die werbende Kraft der Binnenschiffahrt
in dem erhofften Matze erhöht hat .

" Man sieht aber , datz sogar erst
die Vor - und Kardinalfrage gelöst werden mutz, welche Art Korrek¬
tion oorzunehmen ist .Eine Belastung des Verkehrs mit Abgaben für
eine Korrektion , die die Binnenschiffahrt gar nicht will , und deren
wirtschaftlicher und technischer Erfolg durchaus nicht gesichert erscheint,
ist unbedingt zu vermeiden in einem Augenblick, in dem das deutsche
Verkehrsleben mit einer immer zunehmenden Konkurrenz seitens
anderer Staaten rechnen mutz, in dem die Regierungen , statt den
Verkehr mit Abgaben zu verteuern , ihn auf jede Weise durch staat¬
liche Unterstützungen zu ' fördern bemüht sind . In einem solchen
Augenblick ist es ein geradezu ungeheuerlicher Gedanke, datz der füh¬
rende Bundesstaat sich immer noch damit beschäftigt, einen Teil unse¬
rer Schiffahrt mit Abgaben zu belasten, die nicht nur eine hohe Ver¬
zinsung und Tilgung für die Kosten der projektierten Verbesserungen,
deren Wert unbekannt ist, ergeben, sondern darüber hinaus noch hohe
Beträge abwerfen sollen .

Kurz , die Korrektion der Oberelbe ist als technische Frage so wenig
gelöst , datz man sich des Staunens nicht erwehren kann, wie die An¬
hänger der Belastung der Ströme gerade um diese allerwichtigste Vor¬
frage sich herumdrücken, und es gehört ein großer Grad von Kurzsich¬
tigkeit dazu, in dem Falle die Katze im Sacke kaufen zu wollen , zumal
jedermann klar sein mutz, datz bei dem Zustand unserer mitteldeutschen
Flüsse die technische Frage überhaupt nur in großem Stile , d . h . unter
Berücksichtigung aller kulturellen Interessen gelöst werden kann . Das
schließt dann freilich die Schiffahrtsabgaben :i limine aus . Möglich
genug, datz gerade deshalb eine sachliche Behandlung der Vorfrage
vermieden wird . Herr Peters hat wohl mit philologischen, sozialen,
wirtschaftlichen Deutungen und Argumenten operiert , mit technischen
hat er sich nicht befaßt . Das Gebiet war zu heikel.

Börsen -rvochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 7 . Jan . Die erste Börse des neuen Jahres eröff-

nete in ruhioer Stimmung ohne den Ueberschwang, welcher in den
letzten Tagendes alten Jahres zu Tage getreten war . Die Erkennt¬
nis . datz der hohe Geldstand nicht gerade verlockend erscheint, um spe¬
kulative Verpflichtungen noch weiter auszudehnen / der Wunsch , die
auf Engagements ruhenden , zum Teil namhaften Gewinne in Sicher¬
heit zu bringen , gaben Anlatz zu zahlreichen Realisationen . Diese
fanden indessen nicht nur schlanke Aufnahme ohne stärkeren Kurs¬
druck, sondern nach deren Beendigung stellte sich aufs neue wieder
rege Kauflust bei recht fester Tendenz ein . Am Dienstag schlug die
Stimmung wieder um , als Newyork Mattigkeit meldete , begründet
durch die starke Eeldverteuerung und die Befürchtungen wegen der
bevorstehenden Botschaft des Präsidenten Taft über den zwischenstaat¬
lichen Handel . Auch London kam mit schwächeren Kursen . Ferner
verstimmte , datz die Verhandlungen des Kali -Syndikats mit den
amerikanischen Abnehmern gar nicht zum Ende kommen wollen .Wiederum nahm man Realisationen vor , hauptsächlich in solchen
Werten , die ihre Kurse vorher stark gesteigert hatten . So wichen
Rombacher 4 % , Bochumer 314 % , Harpener , Deutsch -Luxemburger ,
Hohenlohe-Aktien je 3 % . Verschärft wurde die Depression durch be -
deutene Wiener Verkäufe, welche angeblich durch ungünstige Berichte
über die Lage der deutschen Industrie veranlaßt worden seien . Dem- ,
gegenübe; sei hier betont , datz von einer Verschlechterungnichts bekannt !
geworden ist , im Gegenteil verlautet fast jeden Tag von Pxeiserhöhun -
gen für die eine oder andere Sorte auf dem Eisenmarkte , womit also

unzweifelhaft eine Besserung der Verhältnisse bewiesen ist . Dis
Schwäche des Marktes hielt indessen nicht lange an . In Newyork war
sehr rasch ein Umschwung eingetreten . Die Geldklemme hatte _

bald
wieder aufgehört , wie auch die Besorgnisse hinsichtlich der Taftschen
Botschaft sich milderten . Da nun auch bei uns Geld immer leichter
und billiger wurde , außerdem die neueren Meldungen über den Fort¬
gang der Verhandlungen des Kali -Syndikats mit den Amerikanern
anregend wirkten und Berichte aus der Eisenindustrie , welche Preis¬
erhöhungen bekanntgaben , die Börse in ihrer optimistischen Auf¬
fassung der Konjunktur bestärkten, war die vorangrgangene Depres¬
sion schnell vergessen und vielfach beeilte man sich , die weggegeben«
Ware wieder zurückzukaufen . Eine Kurssteigerung auf den meisten.
Marktgebieten war die Folge . Stark begünstigt waren Montan¬
papiere . besonders Rombacher. Rheinische Stahlwerke . Harpener .
Gelsenkirchener, Phönix : von Chemischen Aktien ist die kräftige Stei¬
gerung der Constanze! Holzverkohlungsaktien — angeblich auf Wiener
Käufe — zu erwähnen . In Banken verlief das Geschäft ruhiger bei
mäßigen Kurserhöhungen . Auf dem Bahnenmerkte erfreuten sich
Shantungbahn lebhafter Umsätze ; die lange vernachlässigten Raab
Oedenburger Aktien zogen aus günstigere Einnahmen -Aussichten 2c/o
an . Für Lombarden bleibt das Schicksal der bevorstehenden Sanie¬
rungsaktion abzuwarten . Der Markt für festverzinsliche Papiere ,
welchem das mit dem Quartalstermin in Zusammenhang stehende
Anlagebedürfnis zu Gute kam , zeigte große Lebhaftigkeit . Von aus¬
ländischen Renten standen Russen im Vordergründe ; aber auch Argen¬tinier , Japaner , ö% Tehuantepec Eisenbahn Obligationen zogen an
Für Türkenlose stimulierte ein Gerücht, datz ein sehr erheblicher Be¬
trag im Jahre 1910 zurückgekauft würde. Deutsche Renten weisen nur
geringfügige Kursänderungen auf . Hamburg hat eine neue 4 % An¬
leihe im Betrage von 25 Millionen JL an ein Konsortium u 101,60 %
begeben.

, Die Bank von England hat gestern ihren Diskontsatz von 4 -4%
auf 4% herabgesetzt , welche Maßnahme von der Börse gerne begrüßtwurde .

Das Bankhaus

m Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
M Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besoi
Karistrasse 11

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschälte .

»» efchästuche Mitteiliniaeii .
Eine wichtige Frage für Damen ist die Sorge um ihre äußere

Erscheinung. Welche Vertreterin des weiblichen Geschlechts wäre
nicht noch so jung , datz sie nicht „gut aussehen" möchte ! — Es
ist das eine begreifliche, man kann sogar sagen, eine schätzbare Eitel¬
keit . Wer aber glaubt , durch künstliche Hilfsmittel ein schönes Aus¬
sehen erzielen zu können, der irrt . Das sicherste Schönheitsmittel ist
die Gesundheit . Und dazu verhilft nur die schon in den Zeiten des
grauen Altertums viel angewandte Körperpflege und eine vernünf¬
tige Lebensweise. Frische Luft , gutes Wasser , leichte Kost und reiz¬
lose Getränke sind dabei wertvolle Verbündete . Während bei der Kost
die reichste Auswahl sich bietet , ist sie bei den . Getränken etwas be¬
schränkter. Da stellt sich nun als willkommener Freund Kathreiners
Malzkaffee ein . Dieses gesunde Getränk können die Damen unbedenk¬
lich trinken ; wegen seiner vorzüglichen - Eigenschaften zu denen auchein außergewöhnlich billiger Preis gehört, hat Kathreiners Malz¬
kaffes seit Stz- Jahren bei Millionen Aufnahme gefunden . Jeder Frauund Mutter kann die Einführung dieses vorzüglichen Getränkes im.eigenen Haushalt empfohlen werden. 10652 a .

JlainfiuiTee
Jfcman]

Ttee

& insfe

ist ein sehr billiges Getränk
von vorzüglichem Wohlgeschmack
Schlechte horten Tee unbehannter Herhunft tra¬
gen die Schuld daran , dass man bei uns in Deutsch¬
land dem Tee ein so grosses Vorurteil und Miss¬
trauen entgegenbringt .

SftHl & nTc CwirKt infolge seines AIKaloid -
gehaltes blutreinigend und verdauungsfördernd
und beeinflusst dadurch die Nieren in günstigster
Weise . Das im Saman Tee enthalten « ätherische
Oel regt die GehirntätigKeit u . Arbeitslust an , ohne
schädl . Neben wir Hungen des Kaffees zu besitzen .

Karneval 1910
Empfehle neue seidene Damen -

unb Herren - Dvmin » , sowie Ritter -
Kostüme u . Trachten in großer Aus¬
wahl zu Kauf u . Miete . B765 .2 .2Phil . Hirsch , Steinstr . A.

Ein
D * r Saat « ln G * achra,ck
dar billigste l .Gabrauch .
pV Nur acht mit n . b . n -
( tahandarfchvltnarka .

| Pfg .- PaKet reicht aus
für ca .30 Tassen

Jedem PaKet liegt Aufsehen erregendes Preisausschreiben bei .
7tt Khbcn Ln nur 2 Qualit . pr . V» Kilo M . 3 . — u . M . 4 . 50 . in
a___ _ _ _ _ __ _ _ PaKet . v . IO Pf . an in allen einachl . Geschäften

viel billiger als Kaffee 23CT.43

A . T * G # Berlin SO * 36a , Harzerftrage 33 .

, - alionale Ir Patentsachen I
Villingen (B den) Pforzheim
Friedrichstr .22 vcaaen; Kienlcstr . 3

Tel . 153 . Tel. H»55 .

Privatunterricht
in allen Gymnasialfächern erteilt
erfahrener Lehrer mit besten
Empfehlungen zu mäßigem Ho¬
norar . Offerten unt . B938 an die
^ xped . der „ Bad . Presse" .
, Tüchtige, kautionsfähige
1 Mirtsieute
Metzger ) suchen eine Wirtschaft o .
Metzgerei auf 1 . April ob. später
■u übernehmen . Offert , unt . 280a

_Ji die Exped. der „Bad . Presse" .

Fahrrad, sSfÄ "' “ÄS
u ZLHkWanstr. 1, 3 . Stock, liaff

Geschäftshaus ,
best eingerichtet für Kolonial ,
Manufaktur . Konfektion, in schönst
gelegener Amtsstadt Kinzigtals ,
altrenommiert , bester verkehrs¬
reichster Lage, zweistöck. Eckhaus
am Kreuzpunkt dreier Land¬
straßen , gleichwohl geeignet , Mo¬
distin oder tüchtiger Schneiderin
fast konkurrenzlos sichere Existenz
bietend . Daran anschließend zwei
zweistöckige Wohnhäuser , geeignet
in Verbindung mit Geschäftshaus
für Filiale größeren Warenhau¬
ses. Gesamtquadratfl . 280 qm,
find einzeln oder im ganzen unter
?
Lustigen Bedingungen dem Ver -
aufe ausgefetzt.

Offerten unter Nr . 269a an die
Exped. der „Bad . Presse " .

Pianino ,
jocht . Instrument , zu verkaufen .
LW Tsvbipntzr . 13. pari .

Ik^ ssffi
Vom Guten das Beste ffir j

jedermann!
Man achte auf di« Schilder und I

Tüten.
Ferd . Fuesers

Komm &ndK'Geäellscfctft;
Dülken ,Mannheim und Cassel .

Grabkränzevon Palmen ,
von Perleu u,
von Bleeb.

mu
I. Eilflü ML

* ai »«« *■«»—asfi 7»

Günstige
AllsgelegenW
bietet sich tücht. Gefchäftsmannemit 12—15000 Mk . Kapital , zurErwerbung eines feit ca . 20 Jahren
bestehenden, leistungsfähigen, shn-
dikatsreien

im bad. Sckwarzwald. Beding¬
ungen günstig.

Anfragen unter Nr . 254a de förddie Exped . der „Bad. Presse "
. 2 .1

Feine Geige
IOrchesters mit Bogen
für 35 Mk .» neu 52

u verkaufen
Mk . 3945
5» gj, , Us .

Echt fronz. Cognac
Beay Martin ft Ci».,

fine Champagne ,
hochfeine alte Ware ,Flasche Mk . 5 .50 nnd 2.90

empfiehlt
Max Homburger ,

Hoflieferant ,30 Kronenstrasse 30
nnd 17985.20 .9134 s Ksiserstr . 104 a .

Rabattfparmarken .

ToselW unO Simm,
per Zentner 15—16 Mk .» franko
leb . Station Badens , liefert prompt ..Ferd . Dannegger .
257a .2 .1 Obstzucht., Jestetten .

WyberhTatilBMenSchützen
RAuche r R ED *£ ftSA ^ R
vorHusten . HeiserkeitKararrh

S c Vt r * v ii fi,nb Wyb trt *
cyrern Lablette « ein »

wahre Wohltat beim Unterricht .

von Ybert - Tabletten ,
Lportslente •

5ÄJJ ;
den , durstlöschenden Eigenschaftender Wybert - Tabletten .
(S rt It d c r erzielen klare , voll-v u ll 1 1 tonende Stimme
durch Wybert - Tabletten . Vor *
ratig in allen Apotheken ä Mk . 1 .—

Depots in Karlsruhe :
Internationale Apotheke , Kaiser¬
straße 80 ; Adler- Apotheke, Schützen-
straße2l ; Hilda - Apotheke,Karlstr .66 ;
Hof - Apotheke , Kaiserstraße 201 ;Marien - Apotheke , Marienstr . 43 ;
Hof - Drogerie , Herrenstraße 26 ;Jul . Dehn Nächst, Zähringerstr . 65 ;Fidelitas -Trogerie , Karlstraße 74 ;Drog. v . I . Lösch , Herrenstratze 35 ;A. Salzers Drogerie . Kaiserstr . 140;Straus -Trogerre Mühlburg ; Drr « .

Amalienstratze 19 ; in ^ urlmtz :Einhorn - u. Löwen - Apotheke : kn
Ettlingen : SMkMusästb
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Xiifykr Krug.
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 9. Januar :

z Künstler- Konzert
nujgefübrt von der 575

I . Rumänischen Künstler - Kapelle
Direktion B . Lhristescu - Teutsch.

Anfang -t Uhr. Eintritt frei .
Dad Konzert findet im kleinen Saale statt .

Neii ; Sensation . Neu !
Sonntag den 9 . Januar 1910
im Eaf6 »Restanrant R ow a <k (unterer Saal ) :

2 Grosse Konzerte
Beginnend präzis 4 Uhr nachmittags und 8 Uhr abends .

Auf einer elektrischen Starkton -Maschine Modell 1910 , welche
) te Aufnahmen der größten Musikkapellen , sowie auch von Sängernund Sängerinnen naturgetreu nnd in voller stärke wiedergibt .
EinlagenSinge « : Caruso , Tänzler , Jadlowker

Alle Musikfreunde werden hiermit freundlichst eingeladen
F . «I. Keller .

« tarkton - Maschine sowie Aufnahmen liefert die FirmaJoh . Schlaile , Karlsruhe . Douglasstraste 24 . 624

Restaurant „Grünwald".
Morgen Sonntag den 8. Januar :

3F Aanülien -Konzerl 3E
, , . des Salon -Orchesters „Apollo ".
Anfang 4 Uhr . 58920 Eintritt frei.Es ladet ergebenst ein_ A . Nissen.

Restaurant „Eintracht“.
Ab Montag den 18. Januar 1918 :

Wiederbeginn der Künstlerkonzerte.
Bon Montag bis Samstag konzertiert das hier so beliebte

Salon -Orchester „Apollo " .
Anfang abends 8 Uhr. Eintritt frei.

Es ladet ergebenst ein 584 .2.1Pritzz Klaue «
Zum Eichbaum .

onntag den 9. Januar 1918 : 58952

Grosses Karnevals - Konzert
der weltberühmten Hauskapelle „ FIDELE GEISTER “
unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten Fred . Ressemdnal .An ang 4 Uhr. Eintritt frei !

Wilhelm Pfrommer , Karlsruhe ,
EisenKonstruktionswerk und Maschinenfabrik,

Gerwigstra ^se 35 37 Celephon Tlr . 468

Abteilung I : Brückenbau und Eisenhochbau .
Dachkonstruktionen • Eiseniachwerksgebäude G Weliblech-

K

konstruktionen • Glasdächer und Oberlichte aus kittlosem
Sprossensystem • Genietete Ständer und Träger • Gitter¬
maste • Autogen gesdiweisste Rohre , Apparate , Reservoire .

$ a tr
in Jumbo - Platten sind vorzüglich gelungen und
heute eingetroffcn . Bitte um Ihren gefl . Besuch, ichloerde sie Ihnen vcreitwilligst ohne Kaufzwang Vor¬
spielen lassen .
Johannes Schlaile , Karlsrnhe ,Telepbon 2283 . Douglasftratze 24 .

Großer Platz gesucht.
vOt Ettlingen od. Rüppurr oder Umgebung von Karlsruhe

suche 559
4000 - 6000 qm gut gelegenes Gelände,
das bebaut werden kann, evtl , mit darauf stehendem Haus per
sofort billig z« kaufen. Angebote an

Büro Kornsand. Karlsruhe i . B.

Bäckerei - Verkauf .
on diesiger, sehr guter Itadtlage . ist eine alttenommierte Brot

n. Fe -nbäekerei . samt neuerem Hans billig zu verkaufen ; Tages
einnahme 198 .—. Anzahlung 18 — 15800 .—. 2 .1
- zeh : Nie wiederkehrende Gelegenheit . = —

Mrrtsv unitr «ix. BL4L cm die Lrved . dev ..Bad . Presse " erbeten.

Beginn des 'Räumungsverkaufes
: Montag den 10. Januar :

Mit W °
\o

"Rabatt in Marken oder bar
werden verkauft :

Damen - und Kinderwäfdie jeder Art, Tafdientiicher, Strümpfe , weiße Unterröcke,
Jabots , Rüfchen , Damenkragen , Reform - Beinkleider Combinations - Marke Z.,
Tifchwäfche , Tee - und Kaffeedecken mit Servietten , Handtücher , Madapolam ,
Leinen in allen Breiten , Bett -Damafte und fertige Bettwäfche.

Mit 2O °
\ 0 Rabatt

Blufen, Golf ■ Jacken , wollene Weften und Kragen , Morgenröcke, Matinees,
bunte Unterröcke u. Kinderkleider.

Nur Neuheiten der Saison !

Sonder-Angebot :
Ein Rotten trüb gewordener Damenwäfche , weiße Unterröcke ,
ä jour Decken, Läufer und Tablettes , ftaunend billig.

■— Verkauf nur gegen bar , ohne Umtaufdi und Auswahl . ,
1

Gefdiwifter Baer
5

Speziathaus für Braut - und Kinder - Äusftattungen
Telephon 579 . Kaiferftr. 1491.

Gottesdienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

— 9. Januar . — —
Kollekte . Beim Ausgang aus

sämtlichen Gottesdiensten wird
eine Kollekte erhoben für die Mis¬
sion in unseren deutsch . Kolonien.
Stadtkirche. HQ Uhr Militär¬

gottesdienst : Herr Milit .Mber -
psarrer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Kerr Stadtpsr . Rapp
6 Uhr Jahressest des Vereins
für äußere Miffion : Hr . Stadt¬
pfarrer Kühlewein und Herr
Missionar Stolz .

Kleine Kirche . K10 Uhr : Herr
Stadtvikar Demuth .
Kl2 Uhr Christenlehre : Herr
Hofprediger Fischer .

Schlosskirche. 10 Uhr : Herr Hof¬
prediger Fischer .

Johanneskirche. K'IO Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
KU Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
im Gemeindehaus : Herr Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .
6 Uhr Herr Stadtpfarrer Hessel¬
bacher .

Christuskirche. 10 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Jaeger .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde .
6 Uhr Hr . Stadtvik . Schneider

Gemeindehaus der Woststadt , Blü¬
cherstraße 20 . 10 U . : Hr . Stadt -
Vikar Roland .
K12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lntherkirche . 10 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Kindergottesdienst Hr .
Stadtpsarrer Weidemeier.
0 Uhr : Herr Stadtv . Roland .

Gartensirasie 22 . 10 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Hesselbachcr .
1412 Uhr Kinderaottesdienst :
Herr Stadtpsarrer Rapp.

Diakonikienimnskirch » Vorm. 10
Uhr Herr Pfarrer Katz.
Abends K8 Uhr Herr tzilssgeistl.
Sitzler .

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5
Uhr : Herr Hofprediger Fischer .

Evangelische Kavell » d . Kadetten¬
hauses. 10 llhij Gottesdienst :
Herr Kadettenhauspfr . Schmidt.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Karl - Friedrich -GedächtniSkirche
lStadtleil Mühlburgf . KIOMit
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
a411’ Uhr Kinderaottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde
Alte Friedhofkapelle. Waldbornstr

Vorm. 10 Uhr : Herr Pfarrer
Helsig von Jspringen ; darnach
Besprechung betr . Religionsun¬
terricht.

Wochengottesdienste.
Tonnerstag , 13. Januar .

Kleine Kirche . 5 Uhr Herr Stadt¬
vikar Demuth .

Johanneskirche. 8 Uhr : Herr
Stadtvfarrer Hindenlang .

Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt -
Vikar Roland .

Stesaniensttasse 22. 8 Uhr : Herr
Hofprediger Fischer .

Karl - Fricdrich -Gedächtniskirche
iStadtteil Mühlburg . ) , 8 Uhr :
Herr Stadtvikar Schneider .

Ev . Stadtmifsion , Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

1412 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio¬
nar Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in

der Johanneskirche : Herr
Missionar Stolz .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonistenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3
' Uhr Jungfrauenverein von

Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23.
5 Uhr Abendgottcsdienst fällt' aus wegen Missionsfest.

Montag , abds . 7 Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augustastratze 3 : Herr Sekretär
Stern .

Dienstag , abends 8 Uhr, Näh-
abcnd des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr allaem.
Bibelstunde : Herr Stadtmissio¬
nar Lieber . Prcdigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge-
bctstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und K9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst .

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 6 Uhr, Teil¬
nahme am Missionsgottesdienst
in der Stadtkirche.

Dienstag , abends ^ 9 Uhr. Bibel,
bespreckmna für Männer -und in
der Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn -
abcnd.

Donnerstag , nachmittags K3 Uhr.
christl Bäckervereiniauna.

Donnerstag , abends K9 Uhr, Bi -
belbesprcchung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends K9 Uhr, Gebet¬
stunde .
Die Räumlichkeiten des Christi

Vereins immer Männer , sowie die¬
jenigen d . Jugendvereins sind sed
Abend von 8 Ubr, am Sonntag v
2 Ubr an aeöfsnet. Fnm Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein-
gcladen.

Bereinsbaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 1412 Ubr Sonntagsschule .
Nackm . 3 Uhr biblischer Bortrag .

Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Aunakranenverein

Abends 8 Uhr allgemeine Ver¬
sammlung : Herr Stadtmiff . Kies .
Montag , abends 8 Uhr. Jugendab¬

teilung .
Montag , abends K9 Uhr, Blau -

Kreuzverein .
Dienstag , abends K9 Uhr, Ge¬
neralversammlung .

Mittwoch, abends 814 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . KieS .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sionskränzchen.^ nnnerktaa . abds . 149 Uhr, alla>>
meine Versammlnna Dnrlacher
straße 32 : Herr Stadtmist . Kies

Donnerstag , abends K9 Uhr, Ge-
sangstunde lMännerchor ) .

SamStag , abends K9 Ubr, GebetS-

vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stabtgemeinde .
1. Sonntag nach Erscheinung des

Herrn .
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr

Frühmesse.
0 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Keffe.
149 Ubr Militärgottesdienst m.
Predigt .
K10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt . <>
1412 Kindcrgottesd . nt . Predigt .
K3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
3 Ubr Kinderprozestion zur
zur Krippe mit Andacht zum
Jesuskind und Segen .

St . Bernharduskirche . 147 Uhr
Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
K10 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr Kindergottesd . m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge
K3 Uhr Herz-Jcsu -Andacht.
3 Uhr Mütterverein .

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Früh -
meffe .
149 Uhr Singmesse mit Predigt .
K10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
K3 Ubr Andacht für die Weih¬
nachtszeit.
3 Uhr Versammlung d . Vereins
christlicher Mütter .

St . Binzentiuskapelle . 5.35 Uhr
hl. Kommunion .
7 Ubr bl. Messe .
8 , Ubr Amt.

St . Bonikatiuskirche. 147 Uhr
Frühmesse und Generalkommu -
nion der Juna ^rauenkanqrega -
tion , ebenso auch der Männer¬
kongregation.
8 Uhr Singmesse mit Prediat .
K10 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Ubr Kindergottesdiensi m .
Predigt .
2 Ubr Christenlehre für die
Knaben.
K3 Ubr Herz-Jesu -Bruderschaft
darnach Versammlung d. Jung¬
frauenkongregation mit Predigt
und Segen .

St . Beter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgeleaenbeit.
K7 u . K8 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
K8 Ubr Deutsche Singmesse.
K10 Ubr Hauvtgottesdien 't .
K2 Ubr Christenlehre f . Mädch .
2 Ubr Weibnachtsandacht.
K4 Ubr Annasrauenkongrega -
tion mit Prediat .

St . Josevbskirche iStadtteil
Grünwinkel . l 6 Ubr Austeilung
der bl . Kommunion und Beicht¬
geleaenbeit.
7 Ubr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
9 Ubr Amt mit Predigt .
V ° lihr Cbristenlebre für die
Mädchen und Knaben.
2 Ubr Herz -Jesu - Andacht mit
Segen .

Kathvkikchr Kaveste de« Kadetten-
hansrS . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Didisionspfr . Dr . Holtz-
mann .

Ludwig Wtthelm -Krankenhrim . 8
Uhr hl . Messe .

Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche ).
9 Uhr Stngmeffe mit Predigt .

iAlt -IKatholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 - Uhr :
Herr Stadtpsr . Bodenstein.

Zionskirche der Evang . Gemein¬
schaft (Beiertheimer Allee 4 ) .
Vorm . K10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst .
Nachm . K4 Uhr Gebetsvers.
Nachm . K5 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Allianz -GoticS-
dienst.

Dienstag abds . 149 Uhr, Gebets-
Versammlung.

Donnerstag abends 149 Uhr : Bi«
belstunde.

Herr Prediger Deeg.
Friedenskirche der Methodisten-

Gemeinde iKarlftraße 49 b) .
Vorm. K10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdiensi
Nachm . 5 Uhr Predigt .

Montag , abends 149 Uhr, Gebet¬
stunde.

Mittwoch abend 149 Uhr Bibel¬
stunde.

Herr Prediger A . Scharpff .
Fncli ->li Omrcli Service «

are held in the Pfründnerhaus, Kaiser¬
platz .

Early Celebration at 8 A . M .
Moming Prayer at 10—30 A. M .
Rev. A . SC . Davtes , M . A ., Chaplam.

Illing !
.

.!
Um Jrrtümern vsrzn -

bctigcn, bringe meiner
werten Kundschaft zur
geft. Kenntnis, daß mein
Geschäft ab 1 . April in
unmittelbarer Rahe in L
unveränderter Weise 9
weiter geführt wird . u» B

8eiiechMl.^ lhchi»llchttM . |
^ rtnuafflHiir̂ r

NACH PROFESSORGRAHAM*

Verträgt 6er' schwächsfe Magenschon morgens früh .

AMBROSIA
BRODuCAKES
GERICKE - POTSDAM

Herrn. Munding , Kaiserstr. 110 .
Viktor Nlerkle , Kaiserstr. 160 . 14,11
Jean Kissei , HofL , Kaiserstr. 150 .

H Kalender 1910 Z
f. Basitzep v . Weptpapieren
Pra tisches Handbuch
für jeden Kapitalisten I

w\ rd grat m vom
Rankhaus Ernst Tnierer , Slutt -
1 . 1 gart , Königstr. 21 . 271a
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten machen wir hierdurch die traurige

Mitteilung, daß unsere innigstgeliebte, gute Mutier, Großmutter,
Urgroßmutter , Schwiegermutter und Tante

Fanny Rheinauer W
geb . Rentlinger

gestern Abend nach kurzer Krankheit im nahezu vollendeten
87 . Lebensjahresanftverschieden ist. Wir bitten um stilleTeilnahme .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe . Mannheim , StraBburg i . E„ New-York , Ocala,

den 8 . Januar 1910.
Die Beerdigung findet statt : Montag den 10. Januar, nach¬

mittags 4 Uhr , von der Leichenhalle des isr. Friedhofs aus.
Trauerhaus : Kaiserstraße 94.
Von Blumenspenden wolle man un Sinne der Verstorbenen

absehen. B970

Todes -Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mitteilung, dass es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat, meine liebe Frau und treubesorgte Mutter .
Tochter . Schwiegertochter , Schwester und Schwägerin

Ida Morr , geb . Rehm ,
nach langem schwerem Leiden gestern abend 5*/* Uhr durch
den Tod erlöst wurde . B956

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Herr , Mechaniker .

Karlsruhe, , „ T
Männhe7m7den 8 ' Januar 1910 '
Die Beerdigung findet Montag den 10. Januar, nachmittags

2 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Scheffelstrasse 53 , II.

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen und wohltuenden Beweise

aufrichtigster Teilnahme anläßlich des Hinscheidens unserer
lieben Tochter, Schwester und Enkelin

Helene Mayer
sprechen wir hiermit allen Teilnehmern unfern innigsten
Dank aus . Besonderen Dank Herrn Stadtpfarrer Boden¬
stein für seine trostreichen Worte , sowie der verehr !.
Generaldirektion des Großh . Hoftheaters , dem gesamten
Balletpersonal , den verehrl . Lehrerinnen der Kochschule,
dem titl . Marine -Verein und den Herren Koll. der Dreher -
Abteilung B 4 der Deutschen Waffen- und Munitions¬
fabriken für die zahlreichen Kranzspenden . B959

D !e trauernden Hinterbliebenen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlichder Krankheit und des Heimganges unserer nun in Gott
ruhenden lieben Tochter u . Schwester, Schwägerin u . Tante

Klara Klumpp
sowie für die vielen , schönen Kranz - und Blumenspenden ,den erbebenden Grabgesang u . die so zahlreiche Beteiligung
zur letzten Ruhestätte sagen wir allen auf diesem Wege ein
herzliches Vergelts Gott .^.

Karlsruhe , den 8 . Januar 1910. B915
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Klumpp .
Familie Ralf .

Nil reiWItzer pppifler HmirnW
sollte heute in keiner Familie , keinem Kontor fehlen»
jeder Gebildete , jeder Zertungdlefer sollte einen solchen

besitzen. In dem joeben fertiggestellten Werke

Allgemeiner Hand - Atlas
über fSmtllche Teile der Erbe

48 Kartenblätter mit 184 Karten , Dia¬
grammen , Tabellen nnd Stadtplänen

offerieren wir unseren Abonnenten eine
erMasstge . in vielfachem Karöendruck ausgeführte

Karlenfammlung
deren Inhalt dem derzeitigen Stande des Wissens vollkommen
entlvricht, und die sich durch einen hohen Grad von Uebcrsicht

lichkeit und Reichhaltigkeit auszeichnet.
Deutschland ist — was als ein besonderer Vorzug gelten darf —
sehr eingehend behandelt, es sind nicht weniger als 23 Katten -
blätter unserem Vaterlande und seinen Kolonien gewidmet . Di ,
Kartenblätter haben die ansehnliche Größe von 47 x 39 cm
Wir liefern den Atlas unseren Abonnenten in einem daucr
haften, geschmackvolle« «nd handlichen Halbleinen
band von ca . 40 CM Höhe und 26 cm Breite zum Pieise vor

nach auswärts Mk. 4 . — ( Nach
Hill *Vll » nähme Mk 4 .20). Zu beziehe ,
durch unsere Expedition, unsere Agenten und ZOtungsträgerinne -

Speitition Der »Mischen Presse
"

Karlsruhe.

Erfolgreichen , rührigen Herrn sucht große Lebens « und
Voiksverstch . -Gesellschaft als

Oberbeamten
zu engagieren Die Stelle ist

sehr gut dotiert .
auch wird geeignetem Herrn 177a

toiimanteil am gesamt. MMsgesch .
gewährt . Weitgehendes Entgegenkommen. Angenehme Setb -
itändigkeit.

Ausführl . Offert., auch von Nichtfachleut ., unt . Zusicherung
strengst . Diskret , erbet , unt . I>. C. 11 an Daube & Co .,
Frankfurt a . M .

| Zu vermieten
Herrschaffis - Wohnung
Parkstratze 13, 2. Stock , 6 Zimmer, s . allem Komfort,
per l . April 1910. 5845572 .3.3

Näheres bei «los Stlx , Durlach , Rittnertstr . 29.

Spezialfabrik für geschützte Dampfkesselarmaturen und
patentierte Wafferreinigungsanlagen

sucht
f Elsaß -Lothringen und Luxemburg energischen branchekundigen

gegen hohe Provision Es wollen sich nur Herren melden , welche bei
Dampfkesselhesitzern gut eingeführt sind

Gest Offerten m . d . Aufschrift „Vertreter " befördert Annoncen¬
expedition Jnvalidendank Crefeld i . Rheinland. 275a

nnü
Buchhalter

gesucht , für solides Detail -Geschäft
mit einigen 1000 Mk . Einlage geg .
Gewinnbeteiligung . Offerten unter
F . K . 4011 an Rudolf Moffe .
Karlsruhe ._ 495

Magazinier .

Ver sofort oder später wird für
Lager und Expedition eine 1 Kraft
gesucht .

Solche, welche nachweislich schon
mehrere Jahre in der Kolonial¬
warenbranche tätig waren , erhalten
den Vorzug.

Offerten mit Angabe von Gehalts ,
ansprüchen und Zeugnisabschriften
unter Nr . 560 an die Exped der
„ Bad . Presse"

._ 2.1

Einige fleißige Leute
für guten Artikel sofort gesucht.
B933 Körnerstraße 81, 4 . St .
12 M . tSgi. ^ Teehändler
Anfragen an Hungers
Chemnitz, Plan 9.

und Hausierer .
Teefabrik.

274a

(
. Gesucht per 1 . Febr . evtl . |

später eine jüngere , tüchtige

Verkäuferin ,
welche bereits in feineren !
Wäschegeschäften tätig war .

Offerten mit Zeugnisab - ,schritten, Gehaltsansprüchen
und Bild unter Nr . 583 an die
Exped der „Bad . Presse" erb . !

Installateur
durchaus tüchtig, selbständiger Ar¬
beiter , der hauptsächlich auf Bier¬
pressionen eingeschafst und auch in
sonstigen Blechnerarbeiten bewan¬
dert ist , sofort für dauernd ge¬
sucht. Offerten unt . Nr . 504 an
die Exped . der „Bad . Presse

Tüchtige Dreher nnd
Maschinenschlosser
finden dauernde Beschäftigung. Es
wollen sich nur Leute melden, die
selbständig arbeiten können .

Offerten unter Nr . B914 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.
Zimmermädchen - Gesuch

Suche auf 1 . Februar ein tüch¬
tiges Zimmermädchen , das gut
nähen und bügeln kann und Zeug¬
nisse aus bessern Häusern hat.
SBra Frau lt . Herrmann ,Friedrichsplatz 9 , 2 Treppen .

Eine ältere gebildete Dame zur
selbständigen Führung einer

Haushaltung
gesucht . Offerten unt . Nr . 241a
an die Exp , der „Bad . Presse".

Gesucht
tagsüber bei gutem Lohn

tüchl. , arbeitsames
Mädchen oder jüngere , unabbäng .Frau , in beff . Hausarbeit u . bürg .
Küche erfahren . Offerten unter
Nr . B941 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten .

' 3. 1

Gesucht
nach St . Moritz in kleine Familieein braves , reinliches, in guter
bürgerlicher Küche u . allen übrigen
Hausgeschäften bewandertes , selb¬
ständig arbeitendes

Alädchen
für dauernde Stellung bei gutem
Lohn . Eintritt sofort. Offerten
unter Chiffre P . 69 Ch . an Haasen -
stein & Vogler, Chur . L62a3 .1

SlüDlMesArbMuil
Pforzheim .

Westl. Karl -Friebrichstreße 86 .
Kostenlose Stellenvermittlung !

Wir suchen per 15 . Januar ober
später bei den höchsten Löhnen :

Privatpersonal :
Köchinnen. . . .Mädchen für alle Hausarbeiten ,
Kindermädchen.
Zimmermädchen ;

Wirtschaftspersonal :
I Haushälterin für Restaura¬

tionsküche u . Weißzeug (Lohn
monatlich 45—55 Mk .),

1 Buffetfräulein , welches schon
in einer Bahnhofs -Restauration
tätig war (Lohn monatlich 45
bis 65 Mk .).

1 Buffetfräuiein . welches schon
in Cafes tätig tvar ,

1 tücht. Köchin für Restauration
(Lohn monatlich 60—80 Mk .),

mehrere Küchenmädchen.
2 Servierfräulein . 242a .2 .1

Gesucht
Mädchen , des kochen kann, gute
Stelle , hoher Lohn. 278a

Bahnhof Triberg .
Williges Mädchen,i S
arbeit ges . Westrndftr . 23 , III . B°-°

WllMS,sichia .MUchen
für Küche und Hausarbeit auf
1 . Februar gesucht . B947

Hirschstraße 81 . 2 . St .
In kleine Familie wird aus 1 .

Februar ein selbständiges , braves
Mädchen gesucht . Näheres Akade -
miestraße 16 , Seitenbau , 3. Stock .
M «ff II a t M f l ' ÄU 4efSt '
B962 Bürklinstraße 8, 1 . Stock .

Eine perfekte

HmMMmil
wird anfangs März auf einige
Wochen in ein gutes Kundenhaus
nach auswärts gesucht . Offerten
unter Nr . 273a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten ._ 34

Geübte Reformschneiderin ge¬
sucht , hauptsächlich für Unterkleider
geg . gute Bezahlung . Off . u . B971
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Stellen suchen
Kochbautechniker

mit Baugewerke - u . Hochschulbil¬
dung , 3jähr . Praxis , selbständiger
Bauführer , sucht Stellung , mögt,
auf Büro und Bauplatz . Eintritt
nach Uebereinkunft , ev . aus 15.
Januar .

Gest. Offerten unter Nr . B979
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Suche sof . od . spät . Stellung als
Rechnungsführer o . Verwalter bei
bescheid. Anspr . , Geg . gleich , 25 I .,
leo . , vertr . m . eins . u . dopp . Buchs .,
Schreib . Amts - , Guts - , Standes -
amtss . , Hofverw ., landw . Schule
bes ., k. selbst , train ., erstkl. Zeug ,
z. Berf . Off . 238a „Bad . Presse " .

10 Mark Belohnung er¬
hält derjemge , der einem verhei¬
rateten kautionsfähig . Mann eine
Stelle als Einkaffierer oder sonst
ähnlichen Vertrauensposten ver¬
schafft . Offerten unter . Nr . B899
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Itr Morilitii - M
Karlsruhe , Kaiserstr. 113,1
empfiehlt den Herren Prinzi¬
palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertbriefe stehen gerne
kostenfrei zu Diensten .

Jahresbeitrag fürMitglieder
3 Mark . 18408 !

1

Fräulein
sucht Stellung als Kinderfräuleir-,
evtl , auch für leichtere Hausarbeit

Offerten unter Nr . B951 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Tüchtiges, ehrliches
Mädchen ,

welches bürgerlich kochen kann und
willig alle häuslich. Arbeiten ver¬
richtet, wird aus 1 . Febr . zu klei¬
ner Familie in gute Stellung ne-
sucht. Mädchen mit Zeugnissen
wollen sich melden 23912

Kaiserstraße >'8, W .
'

« teil it f ichcn nnv

IC . b I. 8. O C5 it .
Arau Ida Hock , Steüentzüro, Rüp ^ . r crstr 24 , iV .

Eins. , ölt. Mädchen
sucht Stelle als Haufh -rlterin
ruf 1 . Anril al ' eiust . . ölt . Herrn .

Offerten unter Nr . -i“ ül an die
■vi ’Tio ; . v Pi esse " .

K Stellen suchen:
* Ein best., kräftiges Mädchen »

20 Jahre , mit allen Haus - und
Handarbeiten vertraut , sucht Stelle
als Anfängerin ins Buffet u . Stütze
der Frau . Stelle ebenso ein best.
Mädchen zum Servieren in gutem
Restaurant : durch Bureau B931
M . Hübler ,

Augustastraße 8 , parterre .
Telephon 2615 .

Marienstraße 74 ist eine schone
Wohnung von 3—4 Zimmern
nebst allem Zubehör auf 1. Aprrl
zu vermieten . B906

Zu erfragen 1 . Stock .
Rüppurrerstr. 25 schöne3 Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Zu erfragen
parterre . B981

Sternbergstrahe 2 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Balkon
u . Zubehör auf 1. April zu Perm.

B854 Zu erfragen 2. Stock rechts.

Witwe .
bescheiden u . zuverlässig, (mit 14j.
Sohn ) , welche gerne alle häusli¬
chen Arbeiten übernimmt , sucht
passenden Wirkungskreis .

Offerten unter Nr . B940 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Suche für meine Tochter aus
gut bürgerlichem Hause, 20 Jahre
alt , kath.,

paffende Stelle
zur weiteren Ausbildung in feiner
Familie . Dieselbe ist bewandert
im Häuslichen und Plätten , auch
im Kochen und Nähen nicht uner¬
fahren . Familiäre Behandlung
wird hohem Lohn vorgezogen . 266a
Frau A. Dellermann , Nürnberg ,

Bartholomäusstraße 29a.

Zu vermieten
Lin schöner Laden ,

für jedes Geschäft paffend, mit 3
Zimmern , Küche und Zubehör ist
sur den billigen Preis von 600 Mk.
zu vermieten . Näheres Rüppurrer -
stratze 17, im Laden._ 33976

100 qm grober
Parterreraum

Eingang von der
18662 .6 .6

mit direktem
Straße ist

Schwanenftratze 13
billig zu vermieten .

Bureau
sowohl für kaufmännische wie
technische Zwecke sehr geeignet,
schöne Räume , bestehend aus
7 Zimmern (davon fünf mit
Straßenfront ) nebst Keller
und Mansarden , erste Etage ,
Zielet Air, 17, „sehr preiswert »
zu vermieten . Gas , sowie
elektr. Lichtanlage ist Vorhand .
Mittelpunkt der Stadt . 23934

5 Zimmer-Wohnung
mit Zubehör , Schützenstr . 7, 2. St .,mit einem Atelierraum mit zwei
Fenstern im 1 . Stock , für Arzt,
Dentisten oder Kaufmann geeignet,
ist per 1 . April d . I . zu vermieten.

Näheres im Büro des Gartenge¬
bäudes Schützenstraße 7. 574 .2 .1

ffiofinunp |u otrmieten.
Bachstr. 30 , ist der I ., II ., 111 ,je 4 Zimmer , Bad , Speisekammer,Mädchenzimmer u. Speicherkammer

Anteil an der Waschkücheu . Garten ;
ebenso ist der I V. von 3 Zimmern ,Mansarde , Küche, Keller, Anteil an
der Waschküche und Garten , per
1 . April zu vermieten . Näheres im
Bau selbst oder bei Ludwig Kappler,
Malermstr ., Luisenstraße 3ob . 578*

Große 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör , freie Lage, mit Garten¬
anteil , Gas und Wasserleitung,
per 1 . April zu vermieten. B937

Näheres Löwenstraße 26, Rüp-
pur i . Hof. _ _

Schöne 2 Zimmerwohnung ( im
5 . St . Vorderhaus ) ist auf 1 . Febr.
oder 1 . März zu vermieten. 23902

Zu erfragen Ludwig-Wilhelm¬
straße 12, Part . Oststadt. _
Angustastr . 8 ist auf i . April
eine schöne 2 Zimmer -Wohnung
mit Küche , Koch - und Leuchtgas
im 4 . Stock zu vermieten . 33957
Zu erfragen im 2 . Stock .

Werderstraße 10, Vdhs . 4 . St . ist
eine Mansardenwohnung , 2 Zim¬
mer, Küche , Keller , Gaseinrich¬

tung auf 1 . April zu vermieten.
B484_ Zu erfragen 2 . Stock ._
Werderstraße 15 1 Mansarden¬
wohnung von 2 od . 3 Zimmern
auf 1. April zu vermieten .

B932_ Näheres 2. Stock .
Wilhelmstraße 7 (Hths .) sind 3
Zimmer , sowie 2 Zimmer und
1 Zimmer je mit Küche u . Keller
auf 1 . April zu vermieten . Näh.
zwisch. 9 u . 11 Uhr u . zwisch . 2 u .
4 Uhr im Vdhs . 1 . St . B816

Dimmer p* vermiet .
Äugustastraße 8, Part ., ist ein gut

möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vermieten , evtl .
Pianinobenützung . B930

Dittttttov freundl . möbliert , mit
t) ll ! lllttlf Balkon , zu vermieten .
B965 Lammstraße 5, 3 Tr .

Gut möbliertes Zimmer ift zu
7 M monatlich sofort oder später
zu vermieten . Sybelstr . 12 , III , l .,
n . d . Morgenstraße . 23919

Ein gut möbliertes , geräumiges
Zimmer ist sofort oder später zu
vermieten . B983

Sophienstratze 77, 3 . Stock.
Hübsch möbliertes Zimmer mit

Klavierbenützung und guter Pen¬
sion zu vermieten . B925

Zähringerstraße 9 , I .
Großes , gut möbl. Zimmer an

best. Herrn od . Dame zu vermiet ,
B559 Augartenstraße 37 , II .
Babnhofstraße 14 , 3. St ., ist ein
hübsch möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . 33775.2 .2

Gerwigstraße 12 , V ., ist ein gut
möbliertes , heizbares Zrmmer
sofort oder später zu verm . B923

Hirschstraße 75 gut möbliert . Par¬
terrezimmer zu vermieten . B904

Kaiserstraße 35 ist eine freundliche
Schlafstelle an einen Arbeiter so-
fort ^oder später zu verm ._ 33922

Kaiserstraße 34 , 2 Tr ., schön mobil
großes „Zimmer , gut heizbar , in
ruhigem Hause billigst zu ver¬
mieten ._ 23942

Kaiserstr. 175, 4 Tr . , ist fein möbl.
Zimmer mit kräftig . Pension ä
60 M abzugeb., zugleich kleines
a 42 M._ E903

Karlstraße 33 ist ein freundlich
möbliert . Zimmer mit besonderem
Eingang an einen Herrn oder
Fräulein sofort oder später z«
vermieten . B964
Zu erfragen Laden , 3 . Stock.

Kreuzstraße 10» II , schön möbliert .
Zimmer mit allen Bequemlich¬

keiten sofort oder 15 . Jan . zu
vermiet ., sowie möbl . Mansarde .

B936 Zu erfragen daselbst .
Kronenstraße 8» Part ., ist ein ein¬

fach möbl. Zimmer zu vermieten .
83905_ Zu erfragen daselbst ._
Leffingstraße 5, IH , gut möbliert .
3immer zu vermiet en ._ 23875

Marienstraße 20, 2 Trepp . , ist ein
freundl . möbl. Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein sofort oder
später zu vermieten . B935

Marienstraße 57 , 2 . Stock, lks . , ist
ein gut möbl. Zimmer an 2 solide
Arbeiter sofort oder später zu
vermieten . B980ucuiueicn .

Morgenstrafte 3, 2 . St ., lks ., ist ein
gut möbl. Zimmer m . Schreibtisch
zu vermieten . 23988

Morgenstraße 51 , 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B984
Mansardenztmmer , groß . , helles .

unmöbliertes , ist an ruhige Person
oder zur Aufbewahrung von Möbeln
billig abzugeben. Näheres Schützen-. _ 2.

- -
fti-nfip 11 Stock . 23989

Bernhardstraße 9 ist im 2. Stock
eine schöne 4 Zimmerwohnung,
sowie eine schöne 3 Zimmerwohn-
ung mit Zubehör auf 1 . April zuvermieten . Näheres daselbst oder
Durlach , Hauptstr . 41 . B547

Durlacherstraße 47, Part ., ist eine
Wohnung mit 2 Zimmern auf 1 :
April zu vermieten. 23921
Näheres Kapellenstraße 42, III .

Gartenstr . 8a , 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche , gr . Mansarde u . Zuoeh . auf
1 . April zu verm . Näh . Jolltzstr . 11 ,III . , täglich bis 4 Uhr . 8345401 .3.3

Herreiiftraße 54 , Hth., 1 . Stock , ist
eine Wohnung von 1 Zimmer,
Küche und Keller auf 1 . März od .
später zu vermieten. 2)958
Zu erfragen Hinterhs . , 2 . St .

Kaiserstrnhe 93 , 2 Treppen, ist eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Balkon u . Zubehör auf l . April zuverm . Näheres 3 Tr . 23963

Karl - Wilhelmftraße 24 ist eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung mit
Balkon nebst Zubehör ab l . April
- !> vermieten ohne vis-ä-vis. Zu
rfrggen parterre . 23986

Kernerstraße 15 ist eine schöne 2
Zimmerwohnung im Hinterhaus
zu vermieten auf 1 . April. 23944

Lui >, „ strafie 41 ist eine große4 Zimmer - Wohnung samt reich !.
Zubehör auf 1 . April zu vermiet.
23 „.70 Näb . 2. St . h. Eigentümer

Miet-Gesuche :
Zur Getreidelagerung geeignete

Mim mit W» A
in Karlsruhe z« mieten oder
kaufe» gesucht.

Offerten unter Nr . 268a an dre
Expedition der „Bad . Presse "

. 2:1

Zimmergesuch.
Freundl . möbl. Zimmer sucht

beff. Herr in der Nähe der Reichs¬
bank , des Schlotzplatzes, evtl , auch
Pension.

Offerten unter Nr . B878 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Dame sucht
möblicrtcs Zimmer

mit guter Pension Offerten mit
Preis unter Nr . 83948 an die Exped .
der „Bad . Presse" .

Junger Kaufmann
sucht per 1 . Februar gemütlicher
Zimmer , möglichst mit Klavierbe¬
nützung, evtl. Pension . Off . unter
B917 an die Erp , der „Bad . Preffe "

Besserer Herr sucht hübsch mö
Zimmer im Preis von 2b—-85 :

~
mit Frühstück .

Offerten nach Karl - Wilhelm -
straßc 68 Z. Stack US
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hat begonnen : Freitag den 7 . Januar .
Verkauf nur gegen Barzahlung. Versand nur gegen Nachnahme .

Dieser bekannte , nur einmal in jedem Jahre stattfindende Ausverkauf wird sicher alles bisher Gebotene weit in
den Schatten stellen . Da für die kommenden Frühjahrs -Neuheiten Platz geschaffen werden muss, werde ich, um
eine Totalräumung der noch vorhandenen Warenmassen herbeizuführen , meine enormen Lagervorräte zu selten
gebotenen , außergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf bringen . Die einzelnen Posten sind übetsichtlich auf
Ständer geordnet und die Ausverkaufspreise auf jedem Etikett mit Blaustift vermerkt . — Die Vormittage empfehlen
sich besonders zum Einkauf , da es nachmittags infolge des gtoßen Andranges nicht immer möglich ist, die Kund¬

schaft mit der nötigen Aufmerksamkeit zu bedienen.

Ich mache besonders aufmerksam auf

Brasse Posten { sortierter Raren
Lz welche

2 zu jedem annehmbaren Preise *
abgegeben Verden . — Unter denselben befinden sich

Ball- und Gesellschaftskleider , Kostumes , Abendmäntel , Plüsch - Paletots , Pelz -Jacketts,
schwarze Frauenpaletots u . Tuchjacketts, engl . Paletots , Kostümröcke (schwarz , farbig u. Sport),
Blusen in Seide , Spitzen , Woll - u . Waschstoff (schwarz , weiss u. farbig) , Sammetjacketts (farbig),
Taffetkleider , Waschkleider , Tüllkleider , Mousselinkleider , Morgenröcke , Matinees ,
Unterröcke in Seide , Lüster, Woll - u . Waschstoff , Kinder- u . Mädchen -Jacketts u . Kleider,

alles nur tadellose , fehlerfreie Waren .

Auf sämtliche nicht aussortierten [regulären] Waren
bewillige ohne Ausnahme

01
foRabatt.

Beachten Sie meine Inventar- Dekoration in meinen 7 großen Auslagefenstern.
Rabattmarken werden während des Inventur-Verkaufs nicht abgegeben . 871

Inh . : S . Michel-Bösen

Raiserstr
.

74
Karlsruhe grösstes Spezialgeschäft .
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